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Städtische Einrichtungen
Stadtverwaltung Bad Saulgau
Oberamteistr. 11, 88348 Bad Saulgau, Tel. 
07581 207-0, Fax 07581 207-860, E-Mail: info@
bad-saulgau.de, stadtjournal@bad-saulgau.de
Internet: www.bad-saulgau.de
Öffnungszeiten:
Seit dem 9. November haben Rathaus und 
Bürgerbüro für den regulären Publikumsver-
kehr geschlossen. Die Stadtverwaltung bittet 
aufgrund der derzeitigen Corona-Lage dringend 
darum, Angelegenheiten soweit wie möglich te-
lefonisch oder per Mail zu erledigen. Sofern ein 
persönliches Gespräch im Rathaus stattfindet, 
ist eine vorherige Terminvereinbarung erforder-
lich. Ämter und Ansprechpartner finden Sie un-
ter www.bad-saulgau.de. Telefonisch erreichen 
Sie das Rathaus unter 07581 207-0.

Stadtarchiv Bad Saulgau 
Kaiserstraße 58, 1. OG
Postanschrift: Postfach 1151
88340 Bad Saulgau, Tel. 07581 2007-465
E-Mail: archiv@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten: 
Dienstag und Mittwoch   8.00 - 12.00 Uhr

Stadtwerke Bad Saulgau - Kundenbüro
Moosheimer Str. 28, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 506-100, Fax 07581 506-239
E-Mail: vertrieb@stadtwerke-bad-saulgau.de
Internet: www.stadtwerke-bad-saulgau.de
Störungsnummer: 0800 7712347
Öffnungszeiten:
Mo., Mi., Do. 7.45 - 12.30 Uhr
 13.30 - 16.00 Uhr
Di.  7.45 - 16.00 Uhr
Fr.  7.45 - 12.30 Uhr

Hallenbad - Stadtwerke Bad Saulgau
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung 
bleibt das Hallenbad bis auf Weiteres für den 
öffentlichen Badebetrieb geschlossen.

Sonnenhof-Therme Bad Saulgau
Am Schönen Moos, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 4839-0, Fax 07581 4839-69
Internet: www.sonnenhof-therme.de
Die Sonnenhof-Therme ist bis auf Weiteres 
komplett geschlossen. 

Stadtbibliothek Bad Saulgau
Hauptstr. 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-163
bis auf Weiteres geschlossen

Städtische Galerie „Fähre“ im Alten Kloster
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung 
bleibt die Galerie „Fähre“ bis auf Weiteres ge-
schlossen.

Stadtmuseum Bad Saulgau 
Lindenstraße 6-8, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 537344
Aufgrund der aktuellen Corona-Verordnung 
bleibt das Stadtmuseum bis auf Weiteres ge-
schlossen.

Städtische Musikschule
Hauptstraße 102/1, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-168, Fax 07581 207-871
E-Mail: musikschule@bad-saulgau.de
Öffnungszeiten des Sekretariats:
Dienstag - Donnerstag  13.00 - 16.30 Uhr

Jugendhaus „Underground“
bis auf Weiteres geschlossen

Berta Hummel-Schule 
Bis auf Weiteres findet kein Kids-Treff statt.

Tourist-Information Bad Saulgau
Hauptstraße 56, 88348 Bad Saulgau, Tel. 
07581 2009-15, E-Mail: willkommen@t-b-g.de
www.bad-saulgau.de/tourismus
Öffnungszeiten sind der Homepage zu entneh-
men. 

Notdienste
Apotheken
(jeweils von 8.30 bis 8.30 Uhr)

4.2.2021
Dr. Hauser’sche Apotheke, Meßkirch
Tel. 07575 92280
Alte Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 847

5.2.2021
Antonius Apotheke, Bad Saulgau
Tel. 07581 7301
Bilharz-Apotheke, Sigmaringen
Tel. 07571 7296060

6.2.2021
Apotheke St. Michael, Hohentengen
Tel. 07572 711588

7.2.2021
Adler Apotheke, Sigmaringendorf
Tel. 07571 12864
Stadt Apotheke, Bad Buchau
Tel. 07582 91184

8.2.2021
Kastanien Apotheke, Bingen
Tel. 07571 74600
Rathaus Apotheke, Bad Schussenried
Tel. 07583 505

9.2.2021
Laizer Apotheke, Laiz
Tel. 07571 4455
Marien Apotheke, Ertingen
Tel. 07371 6225

10.2.2021
Ostrachtal Apotheke, Ostrach
Tel. 07585 2600
Heuberg Apotheke, Stetten a.k.M.
Tel. 07573 95353

11.2.2021
Hohenzollern Apotheke, Krauchenwies
Tel. 07576 96060

Allgemeiner ärztlicher Notdienst Bad Saulgau

Augenärztlicher Notdienst

HNO-ärztlicher Notdienst

Kinder- und jugendärztlicher 
Bereitschaftsdienst
jeweils zu erfragen unter Tel. 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
zu erfragen unter Tel. 0180 5911650 
(0,14 €/min Festnetzpreis), Bandansage

Polizei  110
Rettungsdienst/Feuerwehr  112

Behindertenführer
www.barrierefreies-bad-saulgau.de

Bürger helfen Bürgern Bad Saulgau e.V.
Tel. 07581 5271377, Karlstr. 7/1
www.bhb-bad-saulgau.de

Seniorenwohn- und Pflegeheim St. Antonius
Dauer- und Kurzzeitpflege
Hausleitung: Elena Rau, Karlstr. 3, Tel. 07581 
5095-0, info@pflegeheim-bad-saulgau.de

Sozialstation
Beratungsstelle für Senioren
Kaiserstr. 62, Tel. 07581 50939-01, Fax 50939-29
sozialstation@stjohannesbadsaulgau.de 
info@beratungsstelle-bad-saulgau.de

Familienpflege der Sozialstation Bad Saulgau
Adelheid Herbst, Kirchplatz 2, Tel. 07581 3758

Nachbarschaftshilfe
Kirchplatz 2, Gaby Schmid-Schneider
Tel. 07581 537586, Fax 07581 527858, E-Mail:
Nachbarschaftshilfe@stjohannesbadsaulgau.de

Demenzgruppe 
Beratung und Information 
für Angehörige Demenzerkrankter
Info unter Tel. 07581 3788

Tafelladen Bad Saulgau
Bachstr. 23, Hr. Müller 
Tel. 07581 5349597 und 0172 2829318
geöffnet: Mittwoch, 13.30 - 14.30 Uhr
(bis auf Weiteres)
E-Mail: tafel-bad-saulgau@kv-sigmaringen.drk.de

Caritaszentrum
Kaiserstr. 62, Tel. 07581 906496-0
u.a. allgem. Sozialberatung, Schwangerschaftsbe-
ratung, psychol. Familien-, Ehe-, Paarberatung, 
Hilfe im Alter, www.caritas-biberach-saulgau.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Tel. 07571 7301-0

Erziehungsberatungsstelle: Psych. 
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und 
Jugendliche
Gänsbühl 6, Tel. 07581 5894 
Anmeldung: Tel. 07571 730160
E-Mail:
erziehungsberatung@caritas-sigmaringen.de

Suchtberatung Sigmaringen
Außenstelle Bad Saulgau, Gänsbühl 6 
Anmeldung: Tel. 07571 4188
E-Mail: suchtberatung-sigmaringen@agj-freiburg.de

Familienpflege und Dorfhilfe von „Cura Familia“
Tel. 0800 9791119

Hospizgruppe
Tel. 0151 65132388 
E-Mail: hospiz.badsaulgau@gmail.com

Telefonseelsorge
Tel. 0800 1110111 oder 0800 1110222 
rund um die Uhr oder Internet
ww.telefonseelsorge.de

Frauenselbsthilfe nach Krebs e.V.
Inge Steuer, Tel. 07581 5199953

Prostata-Krebsselbsthilfegruppe Bad Saulgau
Herbert Löw, Tel. 07572 712610

Parkinson-Selbsthilfegruppe 
Tel. 07581 4440 od. 07581 6359

SKM-Betreuungsverein
Rechtliche Betreuung, Vorsorge-
vollmacht, Patientenverfügung
Alexander Teubl, Tel. 07571 50767
E-Mail: betreuung@skm-sigmaringen.de

Weißer Ring e.V.
Opferschutz, Opferrechte, Opferhilfe
Josef Rothmund, Tel. 0151 55164829 

Donum Vitae e.V.
Schwangerschaftsberatungsstelle 
Tel. 07571 749717

Sozialverband VdK
Partner in Fragen bei Unfall, Krankheit, 
Arbeitsunfähigkeit und Schwerbehinderung
Franz Blumer, Tel. 07581 51457 
oder Tel. 07571 7438980

Diakonische Bezirksstelle
Psychosoziale Beratung für Einzelne/Paare/
Familien, Kurberatung: Schützenstr. 47
Telefonzeit: Mo., 9.00 - 11.00 Uhr
Gespräche nach Vereinbarung, Tel. 07581 5179700

Diakonieladen
Kirchplatz 6, Tel. 0152 58119607

Die Zieglerschen
Ambulante Dienste der Behindertenhilfe
Tel. 07581 508259-0

Ambulanter Pflegedienst St. Paul
mobil/Tagespflege St. Vinzenz 
Schönhaldenstraße 121, Tel. 07581 20294-0
info@st-paul-mobil.de

Pflegestützpunkt Lkr Sig. 
Beratung hilfe- und pflegebedürftiger Menschen 
und deren Angehörige
Hofstr. 12, Mengen, Tel. 07572 7137-431, 
-372, -368, pflegestuetzpunkt@lrasig.de

Ergänzende unabhängige 
Teilhabeberatung (EUTB)
Beratung zu Teilhabeeinschränkungen/
Behinderung, Karlstr. 7/1
Terminvereinbarung: Tel. 0751 99923970
E-Mail: info@eutb-rv-sig.de

Alle Angaben ohne Gewähr!
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DAS RATHAUS
INFORMIERT

Fortsetzung Titelseite

Marktplatz Ausbildung  
ONLINE

Ab Freitag, 5. Februar 2021, findet der 
erste Marktplatz Ausbildung ONLINE 
statt. 
Rund 80 Betriebe und Unternehmen aus 
der Region stellen sich als Ausbildungs-
betriebe vor. Ebenso informieren die be-
ruflichen Schulen über ihre verschiede-
nen Schularten und Bildungsgänge.
Situationsbedingt kann die Veranstal-
tung in diesem Jahr nicht vor Ort im 
Berufsschulzentrum stattfinden. Das Or-
gateam, bestehend aus Vertretern der 
weiterführenden und beruflichen Schu-
len, der Agentur für Arbeit, des Kinder- 
und Jugendbüros und der Stadtverwal-
tung möchte trotzdem den Jugendlichen 
in der Berufsorientierung sowie deren 
Eltern eine Informationsplattform bieten 
und hat sich für die Online-Version ent-
schieden.
Und so funktioniert der Marktplatz Aus-
bildung ONLINE. Auf der Homepage 
der Stadt Bad Saulgau unter www.
bad-saulgau.de unter der Rubrik Schule 
& Bildung/Marktplatz Ausbildung kann 
man ab 5.2.2021 die interaktive Bro-
schüre als pdf-Datei herunterladen ent-
weder als PC-Version oder als Smart-
phone-Version.
Die 80 teilnehmenden Firmen sind in 
Form von Anzeigen in der Broschüre 
vertreten. Durch Klicken auf die Anzei-
gen wird im Browser die Firmenhome-
page geöffnet, durch Klicken auf das 
Fernsehsymbol öffnet sich das Firmenvi-
deo und durch Klicken des Briefsymbols 
wird im E-Mail-Programm eine Mail an 
den Ansprechpartner der Firma geöff-
net (letztes ist nur bei der PC-Version 
möglich).
Viel Spaß und gute Information beim 
Stöbern!

Wissenswertes  
aus dem Stadtarchiv

Der Oberländer – Ausgabe vom  
Samstag, 5. Februar 1881 – Nr. 16
Tages-Neuigkeiten
Moosheim
Am Lichtmeß-Feiertage hatten wir Ge-
legenheit, die gut besetzte Marbacher 
Musikgesellschaft im Gasthof zum Ad-
ler dahier zu hören. Die mit Präzisi-
on vorgetragenen Stücke erhielten den 
Beifall der zahlreich erschienen Gäste, 
welche das ganze obere Lokal füllten, 
bis zum späten Abend aushielten und 
sich den guten Stoff bestens schme-
cken ließen. Auch die Mosheimer selbst 
blieben gegen ihre Gewohnheit länger 
beim Schoppen!

AMTLICHE
BEKANNTMACHUNGEN

Sitzung des Verwaltungs- 
ausschusses

Am Mittwoch, 10.2.2021, findet um 
18.00 Uhr im Stadtforum Bad Saulgau 
eine öffentliche Sitzung des Verwal-
tungsausschusses statt. 

Tagesordnung:
1.  Bekanntgabe der in nichtöffentlicher 

Sitzung gefassten Beschlüsse, Infor-
mationen der Verwaltung

2.  Haushaltsplanung mit Finanzplanung 
und Investitionsprogramm für das 
Haushaltsjahr 2021 der Stadt Bad 
Saulgau

3.  Überplanmäßige Ausgabe Portokos-
ten

4. Genehmigung von Spenden 
5.  Anfragen nach § 5 der Geschäfts-

ordnung

Besucher, die zu dieser öffentlichen Sit-
zung des Verwaltungsausschusses der 
Stadt Bad Saulgau kommen wollen, er-
halten von der Stadt vor Ort eine Be-
scheinigung. Diese Bescheinigung kann 
vorgezeigt werden, sollten Sie auf dem 
Nachhauseweg nach 20.00 Uhr von der 
Polizei kontrolliert werden.

gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Öffentlich-rechtliche 
Vereinbarung zur Bildung 
des „Gemeinsamen 
Gutachterausschusses bei 
der Stadt Sigmaringen“

Präambel
Zur Verbesserung der Erfüllung der 
gesetzlichen Aufgaben der Gutachter-
ausschüsse wird bei der Stadt Sig-
maringen gemäß § 1 Absatz 1 Satz 
2 Gutachterausschussverordnung (GuA-
VO) in der Fassung vom 11.12.1989, 
zuletzt geändert durch Verordnung vom 
26.9.2017 (GBl. S. 497), für die Städte 
Bad Saulgau, Gammertingen, Hettingen, 
Mengen, Meßkirch, Pfullendorf, Scheer, 
Sigmaringen, Veringenstadt und die Ge-
meinden Beuron, Bingen, Herbertingen, 
Herdwangen-Schönach, Hohentengen, 
Illmensee, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Neufra, Ostrach, Sauldorf, 
Schwenningen, Sigmaringendorf, Stetten 
am kalten Markt, Wald ein gemeinsa-
mer Gutachterausschuss gebildet. Hier-
zu wird gemäß §§ 1, 25 des Gesetzes 
über kommunale Zusammenarbeit (GKZ) 
in der Fassung vom 16.12.1974, zuletzt 
geändert durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 15.12.2015 (GBl. S. 1147/1149), 
nachfolgende öffentlich-rechtliche Ver-
einbarung geschlossen:

§ 1 Gegenstand der Vereinbarung
(1)   Die Städte Bad Saulgau, Gammertin-

gen, Hettingen, Mengen, Meßkirch, 

Pfullendorf, Scheer, Sigmaringen, 
Veringenstadt und die Gemeinden 
Beuron, Bingen, Herbertingen, Herd-
wangen-Schönach, Hohentengen, Ill-
mensee, Inzigkofen, Krauchenwies, 
Leibertingen, Neufra, Ostrach, Saul-
dorf, Schwenningen, Sigmaringen-
dorf, Stetten am kalten Markt, Wald 
übertragen die Erfüllung der in §§ 
192 – 197 Baugesetzbuch geregelten 
Aufgaben des Gutachterausschusses 
auf die Stadt Sigmaringen. Die Stadt 
Sigmaringen ist „übernehmende Kör-
perschaft“ im Sinne von § 25 Abs. 
1 GKZ bzw. „zuständige Stelle“ im 
Sinne von § 1 Abs. 1 GuAVO. Die 
weiteren Mitgliedsgemeinden sind 
„beteiligte Körperschaft“ im Sinne 
von § 25 Abs. 1 GKZ.

  Zu den übertragenen Aufgaben zählt 
insbesondere:

  1.   Die automatisierte Einrichtung, 
Führung und Auswertung der 
Kaufpreissammlung.

  2.   Die Vorbereitung und Ermittlung 
von Bodenrichtwerten und sons-
tigen für die Wertermittlung erfor-
derlichen Daten wie

    - Liegenschaftszinssätze,
    - Sachwertfaktoren,
    - Umrechnungskoeffizienten,
    - Vergleichsfaktoren.
  3.   Die Erstellung von Verkehrswert-

gutachten für unbebaute und be-
baute Grundstücke sowie Rech-
ten an Grundstücken.

  4.   Die Erstellung von Marktberichten 
und Statistiken.

(2)   Zur Erfüllung der Aufgaben wird bei 
der Stadt Sigmaringen ein gemein-
samer Gutachterausschuss gebildet. 
Der gemeinsame Gutachteraus-
schuss trägt den Namen „Gemein-
samer Gutachterausschuss bei der 
Stadt Sigmaringen“ (nachstehend 
„Gemeinsamer Gutachterausschuss“ 
genannt). 

(3)   Die Stadt Sigmaringen hat im Ge-
biet der Mitgliedsgemeinden sämt-
liche Befugnisse des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses und kann zur 
Erfüllung seiner übertragenen Aufga-
ben alle erforderlichen Maßnahmen 
treffen.

(4)   Diese Form der Zusammenarbeit 
kann um andere Städte/Gemeinden 
erweitert werden, soweit die Ge-
meinden im selben Landkreis liegen 
und zu einer der unterzeichnenden 
Städte/Gemeinden benachbart sind 
(§ 1 Abs. 1 Satz 2 GuAVO).

§ 2 Zusammensetzung des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses 

und Bestellung der Gutachter
(1)   Der Gemeinsame Gutachteraus-

schuss besteht aus dem Vorsitzen-
den, den stellvertretenden Vorsitzen-
den und den weiteren ehrenamtlichen 
Gutachtern. 

(2)   Jede Beteiligte kann eine nach der 
Einwohnerzahl gestaffelte Höchstzahl 
an Gutachtern in den Gemeinsamen 
Gutachterausschuss vorschlagen. Es 
gelten die amtlichen Einwohnerzahlen 
zum Stichtag 30.6. des vorangegan-
genen Jahres. Die vorgeschlagenen 
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Gutachter sollen in der Ermittlung 
von Grundstückswerten oder sons-
tigen Wertermittlungen sachkundig 
und erfahren sein.

  Die Höchstzahl der von den Beteilig-
ten vorgeschlagenen Gutachter be-
stimmt sich nach folgendem Beset-
zungsschlüssel:

  Beteiligte bis 2.500 Einwohner: 
  2 Gutachter,
  Beteiligte mit 2.501 – 10.000 Ein-

wohnern: 
  3 Gutachter,
  Beteiligte mit mehr als 10.000 Ein-

wohnern: 
  4 Gutachter.
(3)   Den Vorsitzenden des Gemeinsa-

men Gutachterausschusses stellt die 
Stadt Sigmaringen. Der Leiter der 
Geschäftsstelle soll bei Vorliegen der 
in Absatz 2 genannten Sachkunde 
und Erfahrung in der Wertermittlung 
von Grundstücken als stellvertre-
tender Vorsitzender bestellt werden. 
Aus dem Kreis der weiteren Betei-
ligten ist für jede Beteiligte mit der 
raumordnerischen Funktion eines 
Unterzentrums oder eines Mittelzen-
trums auf deren Vorschlag und aus 
der Vorschlagsliste der Gutachter ein 
weiterer stellvertretender Vorsitzender 
zu bestellen. 

(4)   Der Vorsitzende, die stellvertretenden 
Vorsitzenden und die weiteren Gut-
achter werden nach den Vorschlägen 
i.S.d. Absätze 2 und 3 vom Gemein-
derat der Stadt Sigmaringen auf die 
Dauer der gesetzlich vorgeschriebe-
nen Amtsperiode (4 Jahre) bestellt. 

(5)   Die zuständige Finanzbehörde 
schlägt zusätzlich einen Bedienste-
ten sowie einen Stellvertreter als eh-
renamtliche Gutachter vor, die vom 
Gemeinderat der Stadt Sigmaringen 
auf die Dauer der gesetzlich vorge-
schriebenen Amtsperiode (4 Jahre) 
bestellt werden.

(6)   Bei den Sitzungen des Gutachter-
ausschusses ist eine Quote von min-
destens 50 % der jeweils betroffe-
nen Beteiligten anzustreben.

§ 3 Geschäftsstelle des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses

(1)   Die Geschäftsstelle des Gemeinsa-
men Gutachterausschusses wird bei 
der Stadt Sigmaringen eingerichtet. 
Die erforderlichen Räumlichkeiten 
werden von der Stadt Sigmaringen 
zur Verfügung gestellt.

(2)   Die Geschäftsstelle trägt den Namen 
„Geschäftsstelle des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses bei der Stadt 
Sigmaringen“.

(3)   Die zur sachgerechten Aufgabener-
füllung erforderliche Ausstattung des 
Gemeinsamen Gutachterausschusses 
mit Personal, Räumlichkeiten, Sach-
mitteln und technischer Ausstattung 
obliegt der Stadt Sigmaringen. Die 
Stadt Sigmaringen besetzt die Ge-
schäftsstelle mit eigenem Personal 
und ist für die Personalentscheidun-
gen zuständig. 

(4)   Die Personalausstattung wird jähr-
lich überprüft. Die Ergebnisse der 
Überprüfung werden den Mitglieds-

gemeinden mit dem jährlichen Ge-
schäftsbericht vorgelegt. Entsteht 
durch die Änderungen der Aufgaben 
ein Mehr- oder Minderbedarf, so ist 
die Personalausstattung entspre-
chend anzupassen.

§ 4 Gebührenerhebung, 
Gebührensatzung und Ausdehnung  

der Satzungsbefugnis
(1)   Die Stadt Sigmaringen kann im Rah-

men der ihr übertragenen Aufgaben 
Satzungen erlassen, die für das ge-
samte Gebiet der Stadt Sigmaringen 
und die jeweiligen Gebiete der Betei-
ligten gelten (§ 26 Abs. 1 GKZ). Dies 
sind

  -   die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für die Erstattung 
von Gutachten durch den Gut-
achterausschuss (Gutachteraus-
schussgebührensatzung) und

  -   die Satzung über die Erhebung 
von Gebühren für öffentliche 
Leistungen Verwaltungsgebühren-
satzung), soweit dies zur Erfül-
lung der übertragenen Aufgaben 
erforderlich ist.

(2)   Die Gebührensatzungen werden 
nach Anhörung der Beteiligten vom 
Gemeinderat der Stadt Sigmaringen 
beschlossen.

(3)   Die übertragenden Mitgliedsge-
meinden verpflichten sich, ihre je-
weiligen Gutachterausschussge-
bührensatzungen sowie die das 
Gutachterausschusswesen betreffen-
den Regelungen in ihren jeweiligen 
Gebührenverzeichnissen der Verwal-
tungsgebührensatzung aufzuheben.

§ 5 Kosten, Kostenbeteiligung  
und Kostenerstattung

(1)   Sämtliche bei der Stadt Sigmaringen 
anfallende Kosten, die unmittelbar 
mit der Erfüllung der übertragenen 
Aufgaben verbunden sind (insbeson-
dere Personalkosten, Sachkosten, 
Kosten für Softwarelizenzen sowie 
die Entschädigungen der Gutach-
ter) werden mit den Gebühren oder 
sonstigen Einnahmen verrechnet. Die 
Kosten bemessen sich nach den tat-
sächlichen Personalkosten zuzüglich 
den Sach- und Gemeinkosten, so-
weit diese auf der Grundlage vorlie-
gender Stellenbewertungen ermittelt 
sind.

(2)   Soweit die Kosten nach Absatz 1 
nicht durch Gebühren oder sonsti-
ge Einnahmen des Gemeinsamen 
Gutachterausschusses gedeckt sind, 
werden sie nach dem Verhältnis der 
Einwohnerzahlen auf die Beteiligten 
verteilt und von diesen erstattet. Es 
gelten die amtlichen Einwohnerzah-
len zum Stichtag 30.6. des voran-
gegangenen Jahres im Sinne von § 
143 Gemeindeordnung. 

(3)   Die Abrechnungen werden jährlich 
von der Geschäftsstelle erstellt und 
den Beteiligten übersandt. Die zu er-
stattenden Kosten werden den Betei-
ligten in Rechnung gestellt und einen 
Monat nach Anforderung zur Zahlung 
fällig. Im Zuge der Abrechnung wird 
der Geschäftsbericht erstellt.

  Die Stadt Sigmaringen ist berech-
tigt, unterjährig zum 30. Juni eines 
jeden Jahres von den Beteiligten 
eine angemessene Vorauszahlung 
auf den zu leistenden Kostenersatz 
zu erheben. Über die Vorauszahlung 
ist zeitgleich mit der nach Absatz 
3 Satz 1 vorzulegenden Abrechnung 
abzurechnen.

§ 6 Überlassung erforderlicher  
Unterlagen und Daten

(1)   Der Geschäftsstelle des Gemeinsa-
men Gutachterausschusses werden 
durch die Beteiligten alle für das 
Führen der Kaufpreissammlung und 
für die Erstellung von Wertgutachten 
erforderliche Daten, Unterlagen und 
Informationen kostenfrei überlassen. 
Dies umfasst auch die Unterlagen 
und Daten der bisher bei den Ge-
schäftsstellen geführten Kaufpreis-
sammlungen und Gutachten.

(2)   Die Beteiligten verpflichten sich, die 
Arbeit des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses zu unterstützen und auf 
Anfrage benötigte Unterlagen, Daten 
und Informationen rasch an den Ge-
meinsamen Gutachterausschuss zu 
übermitteln. Zu diesen gehören ins-
besondere

  -  Bauakten,
  -  Baulasten,
  -  Bebauungspläne,
  -  Flächennutzungsplan,
  -  Katasterpläne,
  -   Daten zu städtebaulichen Sanie-

rungs- und Entwicklungsmaßnah-
men,

  -   Daten zu Bodenordnungsmaß-
nahmen (freiwillige Bodenord-
nungsmaßnahmen, Umlegungen, 
Grenzregelungen, Flurbereinigun-
gen),

  -   Daten zu Verfügungs- oder Ver-
änderungssperren,

  -   Daten über den Erschließungszu-
stand von Straßen,

  -   Daten über die abgabenrechtliche 
Situation,

  -   Daten über Kommunikationslei-
tungen,

  -  Daten zum Denkmalschutz,
  -  Daten über Altlasten,
  -  Einwohnermeldedaten.
(3)   Die Geschäftsstelle ist berechtigt 

und bevollmächtigt, im Namen der 
Beteiligten zur Aufgabenerfüllung er-
forderliche Daten (bspw. GEO-Daten, 
Grundbuchdaten, Bauakten) bei Drit-
ten einzuholen.

(4)   Die Beteiligten benennen jeweils eine 
Ansprechperson für die notwendige 
Überlassung von Unterlagen und Da-
ten.

§ 7 Vertraulichkeit der Daten
(1)   Der Geschäftsstelle ist es untersagt, 

personenbezogene Daten unbefugt 
zu anderen als den zur Aufgaben-
erfüllung erforderlichen Zwecken zu 
erheben, zu verarbeiten, Dritten be-
kannt zu geben oder zugänglich zu 
machen.

(2)   Die Geschäftsstelle behandelt die ihr 
im Rahmen der Aufgabenerfüllung 
bekannt werdenden Informationen 
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und Daten vertraulich. Vertrauliche 
Informationen und Daten im Sinne 
dieser Erklärung sind solche, die der 
Geschäftsstelle übermittelt werden 
und sich aus Unterlagen (Kaufverträ-
ge, Grundbuchakten etc.) ergeben.

(3)   Bedient sich die Geschäftsstelle drit-
ter Personen als Erfüllungsgehilfen, 
werden diese von der Geschäftsstel-
le schriftlich auf das Datengeheimnis 
und zur Vertraulichkeit verpflichtet.

§ 8 Laufzeit und Kündigung
(1)   Die Vereinbarung beginnt am 1.1.2021. 

Die Laufzeit der Zusammenarbeit soll 
langfristig angelegt werden. Sie endet 
frühestens am 30.6.2025. Sie verlän-
gert sich automatisch um 4 Jahre, 
sofern diese nicht gekündigt wird. Die 
Kündigungsfrist beträgt 12 Monate 
auf das Ende des Bestellungszeitrau-
mes der Gutachter gemäß § 2 Abs. 
4 (4 Jahre).

(2)   Die Kündigung bedarf der Schriftform.
(3)   Wird die Vereinbarung gekündigt, so 

hat die Stadt Sigmaringen Anspruch 
auf Kostenbeteiligung für die bis 
zum Ende der Laufzeit der Vereinba-
rung erbrachten Leistungen.

(4)   Änderungen und Ergänzungen der 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung 
bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der 
Schriftform.

§ 9 Übergangsbestimmungen
(1)   Die Bildung des Gemeinsamen Gut-

achterausschusses und die Ein-
richtung der Geschäftsstelle erfolgt 
erstmalig zum 1.7.2021. Die erfor-
derlichen Vorbereitungsmaßnahmen 
zur Einrichtung der Geschäftsstelle 
beginnen ab Rechtswirksamkeit der 
Vereinbarung.

(2)   Als Übergangsregelung können die 
Beteiligten bis längstens zur Neube-
stellung der ehrenamtlichen Mitglie-
der des Gutachterausschusses bei 
der Stadt Sigmaringen die bestellten 
Mitglieder ihrer bisherigen Gutach-
terausschüsse in den Gemeinsamen 
Gutachterausschuss entsenden.

(3)   Die Bodenrichtwerte bis zum Stich-
tag 31.12.2020 werden noch von 
den bisherigen Gutachterausschüs-
sen beschlossen. 

(4)   Eingehende Kaufverträge, geschlos-
sen ab dem 1.1.2021, fallen in die 
Zuständigkeit und den Aufgabenbe-
reich des Gemeinsamen Gutachter-
ausschusses.

(5)   Die noch vor dem 1.7.2021 bei den 
Beteiligten beantragten Verkehrswert-
gutachten sind noch rechtzeitig von 
den bisherigen Gutachterausschüs-
sen der Mitgliedsgemeinden fertig 
zu stellen und zu beschließen. Ein 
Übergang zur Weiterbearbeitung auf 
die Geschäftsstelle des Gemeinsa-
men Gutachterausschusses und zum 
Beschluss durch den Gemeinsamen 
Gutachterausschuss ab 1.1.2021 er-
folgt nicht.

(6)   Die bisherigen Gutachterausschüsse 
und deren Geschäftsstellen werden 
zum 1.7.2021 aufgelöst. Die Dienst-
siegel sind zu diesem Zeitpunkt zu 
entwerten.

(7)   In der Übergangsphase für die Vor-
bereitung der Bildung des Gemein-
samen Gutachterausschusses und 
der Einrichtung der Geschäftsstelle 
entstehende Kosten werden gemäß 
dem in § 5 Absatz 2 festgelegten 
Verteilerschlüssel auf die Beteiligten 
verteilt und berechnet.

§ 10 Wirksamkeit, Inkrafttreten
(1)   Diese Vereinbarung bedarf nach § 

25 Abs. 5 GKZ der Genehmigung 
der Rechtsaufsichtsbehörde.

(2)   Die Vereinbarung ist mit der rechts-
aufsichtlichen Genehmigung von al-
len beteiligten Städten und Gemein-
den öffentlich bekannt zu machen. 
Sie wird am Tag nach der letzten 
öffentlichen Bekanntmachung rechts-
wirksam.

(3)   Die Geschäftsstelle teilt der Zentra-
len Geschäftsstelle für Grundstücks-
wertermittlung Baden-Württemberg 
die Bildung des Gemeinsamen Gut-
achterausschusses mit den Angaben 
nach § 15 Absatz 3 GuAVO unver-
züglich nach Inkrafttreten dieser Ver-
einbarung mit.

§ 11 Salvatorische Klausel
Sollten einzelne Bestimmungen dieser 
Vereinbarung unwirksam sein oder wer-
den, so wird dadurch die Wirksamkeit 
der übrigen Vereinbarung nicht berührt. 
Die Mitgliedsgemeinden werden in ei-
nem solchen Fall die unwirksame Be-
stimmung durch eine solche rechtlich 
zulässige ersetzen, die der unwirksa-
men Bestimmung in Interessenlage und 
Zweck am Nächsten kommt. Dasselbe 
gilt, wenn sich während der Laufzeit der 
Vereinbarung ergibt, dass die Vereinba-
rung durch weitere Bestimmungen er-
gänzt werden muss.

Stadt Bad Saulgau
Bad Saulgau, den 16.10.2020
gez. Doris Schröter
Bürgermeisterin

Gemeinde Beuron
Beuron, den 25.11.2020                 
gez. Raphael Osmakowski-Miller
Bürgermeister  

Gemeinde Bingen
Bingen, den 29.9.2020
gez. Jochen Fetzer
Bürgermeister

Stadt Gammertingen
Gammertingen, den 29.9.2020
gez. Holger Jerg
Bürgermeister

Gemeinde Herbertingen
Herbertingen, den 29.9.2020
gez. Magnus Hoppe
Bürgermeister

Gemeinde Herdwangen-Schönach
Herdwangen-Schönach, den 29.9.2020
gez. Ralph Gerster
Bürgermeister

Stadt Hettingen
Hettingen, den 29.9.2020  
gez. Dagmar Kuster
Bürgermeisterin

Gemeinde Hohentengen
Hohentengen, den 29.9.2020
gez. Peter Rainer
Bürgermeister
Gemeinde Illmensee
Illmensee, den 29.9.2020  
gez. Michael Reichle
Bürgermeister
Gemeinde Inzigkofen
Inzigkofen, den 29.9.2020
gez. Bernd Gombold
Bürgermeister
Gemeinde Krauchenwies
Krauchenwies, den 29.9.2020
gez. Jochen Spieß
Bürgermeister

Gemeinde Leibertingen 
Leibertingen, den 29.9.2020 
gez. Armin Reitze
Bürgermeister

Stadt Mengen
Mengen, den 29.9.2020
gez. Stefan Bubeck
Bürgermeister

Stadt Meßkirch
Meßkirch, den 24.11.2020
gez. Arne Zwick
Bürgermeister

Gemeinde Neufra
Neufra, den 20.10.2020
gez. Reinhard Traub
Bürgermeister

Gemeinde Ostrach
Ostrach, den 29.9.2020 
gez. Christoph Schulz
Bürgermeister

Stadt Pfullendorf
Pfullendorf, den 29.9.2020
gez. Thomas Kugler
Bürgermeister

Gemeinde Sauldorf
Sauldorf, den 29.9.2020
gez. Wolfgang Sigrist
Bürgermeister

Stadt Scheer
Scheer, den 29.9.2020
gez. Lothar Fischer
Bürgermeister

Gemeinde Schwenningen
Schwenningen, den 29.9.2020
gez. Roswitha Beck
Bürgermeisterin

Stadt Sigmaringen
Sigmaringen, den 29.9.2020
gez. Dr. Marcus Ehm
Bürgermeister

Gemeinde Sigmaringendorf
Sigmaringendorf, den 29.9.2020
gez. Philip Schwaiger
Bürgermeister

Gemeinde Stetten am kalten Markt
Stetten am kalten Markt, den 29.9.2020
gez. Maik Lehn
Bürgermeister

Stadt Veringenstadt
Veringenstadt, den 29.9.2020   
gez. Armin Christ
Bürgermeister
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Gemeinde Wald
Wald, den 24.11.2020
gez. Joachim Grüner
Bürgermeister

Genehmigung
Die zwischen den Städten Bad Saulgau, 
Gammertingen, Hettingen, Mengen, Meß-
kirch, Pfullendorf, Scheer, Sigmaringen, 
Veringenstadt und den Gemeinden Be-
uron, Bingen, Herbertingen, Herdwan-
gen-Schönach, Hohentengen, Illmensee, 
Inzigkofen, Krauchenwies, Leibertingen, 
Neufra, Ostrach, Sauldorf, Schwenningen, 
Sigmaringendorf, Stetten am kalten Markt 
und Wald geschlossene öffentlich-rechtli-
che Vereinbarung zur Bildung des „Ge-
meinsamen Gutachterausschusses bei der 
Stadt Sigmaringen“ wurde vom Landrat-
samt Sigmaringen mit Entscheidung vom 
8.1.2021, Az.: I/17-625, gemäß § 25 Abs. 
5 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) genehmigt.

WIRTSCHAFTS-
FÖRDERUNG

Stadt Bad Saulgau
Wirtschaftsförderung
Ilona Boos, Thomas Schäfers
Oberamteistraße 11, 88348 Bad Saulgau
Tel. 07581 207-103, -104
Fax 07581 207-860
wirtschaftsfoerderung@bad-saulgau.de
www.bad-saulgau.de

Mit Kreativität und Innovati-
on durch die Krise: Impulse 
für Gewerbetreibende  
in Bad Saulgau

Virtuelle Vortrags- und Diskussions-
veranstaltung der "Gründungsiniti-
ative Natürlich durchstarten" am 9. 
Februar
Die Corona-Krise und die damit ver-
bundenen Einschränkungen führen bei 
vielen Gewerbetreibenden, insbesonde-
re im Einzelhandel, bei Gastronomen 
und Dienstleistern zu negativen Auswir-
kungen auf das Geschäft, viele sorgen 
sich um ihre Existenz! Gewerbetreiben-
de und Selbstständige aus allen betrof-
fenen Branchen suchen deshalb nach 
innovativen Möglichkeiten, die Auswir-
kungen der Corona-Krise abzufedern. 
Gefragt sind kreative Geschäftsmo-
delle, z.B. durch Digitalisierung und 
Online-Vertrieb. Auch in Bad Saulgau 
gibt es spannende Beispiele, wie Ge-
werbetreibende mit kreativen Lösungen 
und innovativen Konzepten der Krise 
trotzen. Dabei ist auch der Blick in die 
Zukunft bedeutsam – viele dieser Inno-
vationen werden auch nach der Krise 
noch Bestand haben! 
Am Dienstag, 9. Februar, laden die 
Gründungsinitiative gemeinsam mit 
dem Handels- und Gewerbever-
ein „Unser Bad Saulgau“ und der 
städtischen Wirtschaftsförderung alle 
Einzelhändler, Gastronomen, Dienst-
leister sowie Gründungsinteressierte 
und interessierte Bürger mit kreativen 
Ideen zu einem Erfahrungsaustausch 
und der Diskussion dieser innovativen 
Konzepte ein. In kurzen Impulsvorträ-
gen berichten drei Gewerbetreibende 
über ihre kreativen Ansätze: 
-  Ann-Kathrin Durach (Inhaberin Res-
taurant und Bar Kuloer) „Der Kuloer 
Concept Store: Ein 'Konzept' gegen 
die Krise"

-  Patrick Groner & Johannes Schie-
ren von frischaufdentisch.bio: „On-
line Hofladen aus Oberschwaben 
trifft auf Unverpackt Wiedergrün“

-  Baykal Ünal (Inhaber Punkt Männer-
sache): "Einkaufen per Video"

In einer moderierten Diskussion un-
ter der Leitung von Prof. Dr. Micha-
el Stephan (Gründungsinitiative Bad 
Saulgau) besteht anschließend die 
Möglichkeit, sich durch Fragen und 
im gemeinsamen Austausch Anregun-
gen und Tipps für die eigene Ge-
schäftsidee mitzunehmen. 
Die Veranstaltung findet ab 18.30 Uhr 
statt – natürlich online!
Wer teilnehmen möchte, kann sich 
ab 18.15 Uhr über die Plattform 
Zoom (www.zoom.usà in der oberen 
Menüleiste „Einem Meeting Beitre-
ten“ anklicken) mit der Meeting-ID: 
919 9141 5634 und dem Kenncode 
869954 einwählen. Der direkte Zoom-
Link lautet: https://zoom.us/j/9199141
5634?pwd=V0hCYmhvMVUxZjEwWW
xhZjhja2tzZz09

Wer ist die Gründungsinitiative  
„Natürlich Durchstarten“
Die Gründungsinitiative ist ein Zu-
sammenschluss von Gründer/-innen, 
engagierten (Jung)Unternehmer/-in-
nen, gründungsinteressierten Akteu-
ren und der städtischen Wirtschafts-
förderung. Die Mitglieder der Initiative 
haben es sich zum Ziel gesetzt, Ge-
werbetreibenden vor, in und nach der 
Gründung mit Rat und Tat zur Seite 
zu stehen – unkompliziert, unbüro-
kratisch und auch jenseits „formaler“ 
Hilfsangebote. Die Köpfe hinter der 
Gründungsinitiative sind: 
•  Tarkan Altunbas,  
Miras Raki GbR & Enco GmbH

• Sonja Beutel, BUX and SOX
•  Ilona Boos, Wirtschaftsförderung  
Stadt Bad Saulgau 

•  Aaron Landig, Landig + Lava 
GmbH&Co.KG 

•  Andreas Ostermaier, Volksbank  
Bad Saulgau 

•  Thomas Schäfers, Wirtschafts- 
förderung Stadt Bad Saulgau

• Prof. Dr. Michael Stephan 
• Joachim Traub, Ultrana GmbH 
• Baykal Ünal, Unser Bad Saulgau 
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Click & Collect –  
Bad Saulgauer Einzelhändler  
bieten ab sofort  
Abholservices an

Einfach telefonisch oder online bestel-
len und dann im Ladengeschäft abho-
len: Das sogenannte Click & Collect ist 
in der seit Montag, 11.1.2021, gültigen 
Corona-Verordnung wieder zulässig. 
Viele Bad Saulgauer Einzelhandelsge-
schäfte bieten diesen Service bereits an 
(Antiquariat beim Katzentürmle, Blumen-
garten beim Thermalbad, Boutique Ann-
Luis, BUXandSOX, Ciao Moda, Fahr-
rad Neudörffer, Florales Susanne Ochs, 
Goldschmiede Behrens, Hummler, Invito, 
media@home BUCK, Mimi's Kindermo-
den, Musik-Markt Bad Saulgau, Näh-
Ecke, Pfänder Malergeschäft, Punkt. 
Männersache, Rund ums Rad, Schwaaz 
Vere-Buchhandlung, Sport-Dietsche, 
Türkan Ünal - Wohlfühlzeit, Schuhhaus 
Zembrod, Unverpackt Wiedergrün).
Click & Collect ist nicht nur bequem, 
sondern auch eine Möglichkeit, den Bad 
Saulgauer Einzelhandel zu unterstützen 
und damit zum Erhalt von Arbeitsplät-
zen und einer bunten und vielfältigen 
Geschäftswelt in Bad Saulgau beizutra-
gen.
Informationen zu den Beratungs- und 
Bestellmöglichkeiten, Servicezeiten, Pro-
dukten und Dienstleistungen etc. finden 
Sie unter anderem auf der Webseite 
der Stadt Bad Saulgau unter www.bad-
saulgau.de/de/aktuelles/Corona.
Die Übersicht wird laufend ergänzt. Ein-
zelhändler, die eine Veröffentlichung auf 
der Webseite wünschen, können sich 
gerne an die Stadtjournal-Redaktion 
(stadtjournal@bad-saulgau.de, Tel. 07581 
207-102) wenden.
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Bad Saulgauer Gastronomie

Die Auswirkungen der Corona-Pandemie 
und des erneuten Lockdowns stellen 
die Gastronomen der Region erneut vor 
große Herausforderungen. Viele Betrie-
be bangen weiter um ihre Existenz, da 
wegen der fehlenden Gäste Umsätze 
einbrechen. Folgende Bad Saulgauer 
Gastronomien bieten aktuell Abhol- und 
Lieferservice an: Partyservice Assfalg, 
KSK-Cafe, Zum Hasen – Landhotel & 
Gaststuben Renhardsweiler, Pizzeria Alte 
Linde, Gasthof zum Spitaltor, Trattoria 
Al Capone, Subway, Bey Kebap Haus, 
Cinar´s Feinkost-Döner-Pizza, Wirtshaus 
Paradies, Kuloer, Kim-Wok, Gasthaus 
Bürgerstüble, La Terrazza. Nutzen Sie 
das Angebot der Bad Saulgauer Gas-
tronomie.
Diese Übersicht erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit und basiert auf Rück-
meldungen der Gastronomiebetriebe. 
Weitere gastronomische Betriebe, die 
einen Eintrag wünschen, können eine 
kurze formlose Mail an wirtschaftsfoer-
derung@bad-saulgau.de schreiben. Fol-
gende Informationen werden benötigt:
-  Name des Restaurants, der Gastwirt-
schaft, des Cafés …

-  Angaben, welche der genannten Service-
leistungen (Außer-Haus-Verkauf, Abhol-
service, Lieferservice) angeboten werden

-  Erreichbarkeit (Mailadresse, Telefon etc.)

Die Übersicht ist auch auf der städ-
tischen Homepage unter www.bad-
saulgau.de abrufbar.

WISkompakt zum Thema 
„Patent- und Markenrecht“

Die WIS GmbH bietet am Dienstag, 
9.2.2021, um 19.00 Uhr den nächsten 
Vortrag aus der Seminarreihe „WISkom-
pakt“ für Gewerbetreibende, unterneh-
merische Menschen und Existenzgrün-
der. Das Seminar findet im Rahmen 
einer ZOOM-Videokonferenz statt.
Was kann alles geschützt werden? Wie 
finde ich heraus, ob meine Erfindung 
oder mein Firmenname geschützt wer-
den kann? Welche Möglichkeiten habe 
ich, Produkte und Namen zu schützen? 
Diese und viele weitere Fragen wird der 
Referent, Diplom-Ingenieur Helmut Jahn-
ke, Leiter des Informationszentrums Pa-
tente aus Stuttgart, erläutern. Außerdem 
gibt Jahnke einen Überblick über das 
Patent- und Markenrecht aus der Sicht 
mittelständischer Unternehmen, Exis-
tenzgründer und Erfinder und informiert 
über die kostenlosen Recherchemöglich-
keiten zu Patenten, Gebrauchsmustern, 
Marken und Geschmacksmustern im 
Internet und im Stuttgarter Haus der 
Wirtschaft.
Vor seiner Tätigkeit als Leiter des In-
formationszentrums Patente hat Jahnke 
ein Studium des Maschinenbaus an der 
Universität Stuttgart absolviert. Danach 
war er als Referent für Technologietrans-
fer und Innovationsförderung im Landes-
gewerbeamt Baden-Württemberg tätig. 
Seit 1995 leitet er das Informationszen-
trum Patente in Stuttgart.

Die kostenfreie Anmeldung ist bis 8. Fe-
bruar über das Online-Anmeldeformular 
unter www.wiskompakt.wirtschaftsradar.
net möglich. Bei Fragen können sich 
Interessenten gerne an Joana Pohl un-
ter Tel. 07571 72890-0 oder pohl@wis-
sigmaringen.de wenden.

UBS Bad Saulgau

 

Gewerbeverein Unser Bad Saulgau (UBS)  
Postfach 1137, 88340 Bad Saulgau 
Geschäftsstelle: Tanja Mai 
Tel. 0151 23773575  
Internet: www.unser-bad-saulgau.de 
 

Gesamtvorsitzender: Helmut Kabus 
Fachgruppen: 
Einzelhandel: Baykal Ünal 
Handwerk: Tobias Müller 
Freie Berufe: Peter Selbherr 

STADTWERKE
AKTUELL

Warnung: Werbeanrufe im 
Namen der Stadtwerke

Leider werden nach wie vor Kunden der 
Stadtwerke von unbekannten Firmen te-
lefonisch kontaktiert und auf angeblich 
auslaufende Lieferverträge hingewiesen. 
Die Stadtwerke tätigen keine Werbean-
rufe zum Zweck der Vertragsverlänge-
rung oder Kundenwerbung. Sollten Sie 
einen solchen Anruf erhalten, geben 
Sie keinesfalls persönliche Daten oder 
Zählernummern weiter. Sie dürfen sich 
gerne bei den Stadtwerken unter Tel. 
07581 506-0 melden, um etwaige Anru-
fe zu melden.

WAS TUT
SICH WO ......
Samstag, 6. Februar 2021
 8.00- 13.00 Uhr Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz

Mittwoch, 10. Februar 2021
 8.00 - 13.00 Uhr Wochenmarkt
auf dem Marktplatz

KINDER UND
JUGEND

Kindergarten St. Martin  
Braunenweiler

Seit November letzten Jahres steht im 
Eingangsbereich des Kindergarten St. 
Martin Braunenweiler ein wunderschö-

nes, buntes und großes Aquarium. Der 
Wunsch der Kinder und Erzieherinnen, 
den Eingangsbereich mit einem neuen 
Aquarium zu beleben, wurde durch die 
großzügige Spende des Fördervereins 
zur Erhaltung von Gemeindeeinrichtun-
gen e.V. erfüllt.

Foto: Ramona Gnand

Mit dem Aquarium lernen die Kinder 
Verantwortung zu übernehmen und ent-
wickeln Sensibilität für Lebewesen aus 
der Natur. Die bunte Fischwelt lädt die 
Kinder und Erwachsenen zum Beobach-
ten, Betrachten, Verweilen und zur Ruhe 
kommen ein.

Die Kinder und Erzieherinnen bedanken 
sich herzlich beim Förderverein für die 
großzügige Spende und Unterstützung 
und laden alle Interessierten ein, das 
Aquarium durch das Fenster im Ein-
gangsbereich zu bestaunen.

SCHULEN UND
BILDUNG

Freie Lehrstellen im  
Landkreis Sigmaringen 

Im Landkreis Sigmaringen sind für den 
Ausbildungsstart in 2021 aktuell be-
reits 82 Lehrstellen ausgeschrieben und 
schon 8 Lehrstellen für das Ausbil-
dungsjahr 2022 gemeldet. Auch in Bad 
Saulgau bieten Betriebe Lehrstellen an 
(www.hwk-reutlingen.de/lehrstellensu-
che). Die meisten Ausbildungsbetriebe 
bieten zudem Praktika an.

Berta Hummel-Schule

Schulanmeldung
Aufgrund der Pandemielage haben 
alle Kinder, die bis zum 31. Juli 
2021 sechs Jahre alt werden und 
zum Schulbezirk der Berta Hummel-
Schule gehören, die Unterlagen für 
die Schulanmeldung auf dem Post-
weg erhalten (Rückgabetermin ist der 
24.2.2021).

Sollten Sie keine Unterlagen bekom-
men haben, dann melden Sie sich 
bitte telefonisch unter 07581 484910.
Der Informationsabend der Grund-
schulförderklasse kann aufgrund der 
derzeitigen Lage leider nicht stattfin-
den.
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Walter Knoll Schulverband 
und Stöck-Gymnasium 

Anmeldezeiten an Störck-Gymnasi-
um und Walter Knoll-Schulverbund 
verlängert
Vorherige individuelle Terminabspra-
che erforderlich
Das Störck-Gymnasium und der Wal-
ter Knoll Schulverbund haben ihre 
Anmeldezeiten für die neuen fünften 
Klassen erweitert, da dies durch das 
Kultusministerium pandemiebedingt 
ermöglicht wurde. Die Anmeldung 
kann nun vom 22. Februar bis zum 
11. März erfolgen. Um vor Ort Warte-
schlangen und Ansammlungen mehre-
rer Personen zu vermeiden, bitten die 
beiden Schulen darum, vorab telefo-
nisch einen persönlichen Anmeldeter-
min mit dem jeweiligen Sekretariat zu 
vereinbaren. Die beiden Sekretariate 
sind dafür Montag bis Freitag von 
8.00 bis 12.00 Uhr besetzt (Sekre-
tariat Störck-Gymnasium: Tel. 07581 
487370, Sekretariat Walter Knoll 
Schulverbund: Tel. 07581 48365100). 
Eine Anmeldung ist dann nur zum 
vereinbarten Termin möglich. Zur An-
meldung mitzubringen sind Blatt Nr. 
3 und 4 der Grundschulempfehlung 
sowie ein Nachweis über entspre-
chenden Masernschutz (Impfausweis 
oder entsprechende Bescheinigung 
der Grundschule). Die Anmeldeformu-
lare stehen auf den Schulhomepages 
zum Herunterladen bereit, können al-
lerdings auch vor Ort ausgefüllt wer-
den. Die Anmeldung dauert ca. 10 
bis 15 Minuten. Bei der Anmeldung 
am Störck-Gymnasium erhalten Eltern 
zudem Informationen zur Fahrkarten-
bestellung, Schließfachbestellung, G9 
und zum Kennenlernnachmittag. Am 
Walter Knoll Schulverbund werden die 
Eltern über Fahrkarten, Schließfächer 
sowie über die Profilzüge informiert.

Stefan Oßwald 
Schulleiter Störck-Gymnasium

Adam Maszcyk
Rektor Walter-Knoll-Schulverbund

Störck-Gymnasium

SMV startet Pizzaaktion für die Cafe-
teria „Il Panino“ – Unterstützung gibt’s 
vom Elternbeirat 
Die Schülersprecher des Störck-Gymna-
siums schreiben: Die Coronakrise trifft 
uns alle schwer, aber insbesondere 
leidet die Gastronomie sehr unter der 
aktuellen Pandemielage. Einige Betrie-
be können sich glücklicherweise noch 
durch den Abholverkauf am Leben er-
halten. Leider kann Francesco Burgarel-
lo das nicht, denn er ist auf uns Schüler 
angewiesen, die momentan nur von zu-
hause aus lernen. Da es unserer Cafe-
teria zum aktuellen Zeitpunkt finanziell 
nicht sehr gut geht, haben wir, die SMV 
des Störck-Gymnasiums, in Zusammen-
arbeit mit dem Elternbeirat eine Aktion 

zur Unterstützung der Cafeteria mit der 
lokalen Pizzeria „Alte Linde“ ins Leben 
gerufen. Mitmachen ist ganz einfach. So 
geht’s:
Einfach bei der Pizzeria "Alte Linde" die 
Pizza oder Pasta „Il Panino“ bestellen 
– also eine Pizza mit vier Zutaten nach 
Wahl oder ein Pastagericht mit beliebi-
ger Soße. Von den 9,50 Euro für die 
Pizza oder die Pasta gehen 3 Euro an 
die Cafeteria „Il Panino“. Außerdem legt 
der Elternbeirat pro Gericht noch 1 Euro 
drauf. Bestellt werden kann zur Mittags- 
und Abendzeit unter Tel. 07581 6272. 
Wer zusätzlich noch spenden möchte, 
kann dies gerne auf das Konto des För-
dervereins mit dem Verwendungszweck 
„Il Panino“ tun. Die IBAN hierzu ist 
DE95 6509 3020 0300 9910 02. Die Ak-
tion beginnt ab sofort und endet, wenn 
unsere Cafeteria wieder öffnen darf bzw. 
kann. 
Uns als Schülerschaft liegt natürlich 
sehr viel an Francesco und seiner Cafe-
teria und wir würden uns über die Un-
terstützung sehr freuen, um auch wieder 
im regulären Schulbetrieb mit leckerem 
Essen versorgt zu werden.

Foto: Johannes Koch

Willi-Burth-Schule und 
Helene-Weber-Schule

Informationsangebote der 
Berufsschulzentren in Sigmaringen 
und Bad Saulgau
Die Beruflichen Schulen in Sigmaringen 
und Bad Saulgau laden seit Montag, 
1. Februar 2021, alle Interessierten zur 
Teilnahme an „virtuellen“ Informations-
angeboten ein.
Aus Gründen der Corona-Pandemie 
können die beruflichen Schulen des 
Landkreises Sigmaringen in diesem Jahr 
leider nur „online“ über ihre vielfältigen 
Bildungsangebote wie Berufliche Gym-
nasien, Berufskollegs, Berufsfachschulen 
und Fachschulen informieren und be-
raten. Die Informationsangebote richten 
sich an Hauptschüler, Werkrealschüler, 
Realschüler, Gemeinschaftsschüler und 
Gymnasiasten sowie deren Eltern.
Detaillierte Informationen zu den Online-
Angeboten sind seit Montag, 1. Februar 
2021, auf der Homepage der jeweiligen 
Schule verfügbar:
•   Willi-Burth-Schule - Gewerbliche 

Schule Bad Saulgau
 www.gbs-badsaulgau.de
•   Helene-Weber-Schule - Kaufmänni-

sche und Sozialpflegerische Schule 
Bad Saulgau, www.ksp-badsaulgau.de

•   Bertha-Benz-Schule - Gewerbliche, 
Ernährungs- und Sozialwissenschaft-
liche Schule, www.bbs-sig.de

•   Ludwig-Erhard-Schule - Kaufmänni-
sche Schule, www.les-sig.de

Der sonst zeitgleich zum Informations-
tag stattfindende „Marktplatz für Ausbil-
dung“ kann im Jahr 2021 leider nicht in 
Präsenzform durchgeführt werden.
Die Bewerbungen um einen Schulplatz 
für das am 13. September 2021 be-
ginnende Schuljahr 2021/22 haben bis 
spätestens 8. März 2021 über das Be-
werberverfahren online (für Berufliche 
Gymnasien und Berufskollegs) bzw. di-
rekt bei den jeweiligen Schulen (für alle 
übrigen beruflichen Vollzeitschulen) zu 
erfolgen.
Weitere Informationen zur Anmeldung 
für die einzelnen Schularten erhalten Sie 
ebenso auf der Homepage der jeweili-
gen Schule.
Die Schulen würden sich sehr über die 
Inanspruchnahme ihrer Online-Informati-
onsangebote freuen.

OBERSCHWABEN
VOLKSHOCHSCHULE

Semesterstart der vhs Ober-
schwaben – wir gehen online!

Am 1. Februar ist das Frühjahrs- und 
Sommersemester der vhs Oberschwa-
ben gestartet. Da in der aktuellen 
Pandemie-Situation noch nicht klar ist, 
welche Angebote in Präsenz angeboten 
werden können, werden einige Kurse 
nun digital angeboten.

Online-Kurse:
Dateien und Ordner im Griff 
(MS Teams)
211-50133 Brigitte Schneider
Egal, mit welchem Programm Sie arbei-
ten: Ein sicherer Umgang mit dem Win-
dows-Explorer und somit mit den Datei-
en und Ordnern ist eine der wichtigsten 
Grundvoraussetzungen für ein effizientes 
Arbeiten am PC. In diesem Kurs lernen 
Sie den richtigen Umgang mit verschie-
denen Objekten wie speichern, speichern 
unter, kopieren, verschieben, umbenen-
nen, arbeiten mit Verknüpfungen, neue 
Ordner anlegen und nutzen, auf externen 
Medien sichern und natürlich das geziel-
te Wiederfinden Ihrer Dokumente. 
Do, 4.2.2021, 18.00 - 21.00 Uhr
4,0 UE, 28,00 €

Online-Kurse: 
Werden Sie Selbstversorger - 
mit taufrischem Gemüse, Beeren 
und duftenden Kräutern 
(Programm: MS Teams)
211-11001 Klaus Boje
Unnachahmlicher Geschmack und "Ge-
sundheit für Verbraucher und Umwelt" 
- das bedeuten Biogemüse und Bee-
ren aus eigenem Anbau, kultiviert ohne 
chemische Spritzmittel und Kunstdünger. 
Frische Lebensmittel erleiden keinen Vi-
taminverlust durch lange Lagerzeiten. In 
diesem Kurs erlernen Sie die Grundfer-
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tigkeiten, um einen kleinen Selbstversor-
ger-Garten anzulegen. Welche Gemüse- 
und Beerensorten sind empfehlenswert? 
Welche Pflanzen sollte man wie kom-
binieren, um ihr Wachstum zu fördern? 
Was versteht man unter Fruchtfolge? 
Was ist nachhaltig biologisch? Wie wird 
der wichtigste Helfer des Gärtners - der 
Kompost - hergestellt? Welche Vorteile 
hat ein Hochbeet? Wie geht man gegen 
den ärgsten Feind von jungem Gemüse 
- die Schnecken - vor? Und welche Ar-
beitsgeräte erleichtern das Gärtnerleben? 
Profitieren Sie von den langjährigen Er-
fahrungen eines begeisterten Selbstver-
sorgers. An drei Abenden sollen diese 
Themen sowie Ihre persönlichen Fra-
gen behandelt werden. Das Fazit des 
Kursleiters: "Gärteln" macht glücklich, 
es ist das beste Anti-Stress-Programm. 
Aus dem alten Persien, der Wiege des 
Gartens, stammt der Spruch: "Wen Gott 
liebt, lässt er einen Garten pflegen." 
Do, 4.2.2021, 19.00 - 21.15 Uhr
3 Abende, 35,10 €

Online-Kurs: 
Rücken-Aktiv - Bewegen statt Schonen
(Programm: ZOOM)
211-30230 Kerstin Schote
Aktives Bewegen ist unser Anliegen. 
Dehnen, kräftigen und stabilisieren sind 
genauso Inhalte wie Sensomotorik, Mo-
bilisation und Entspannungsübungen. 
Machen Sie mit - ich freue mich auf 
Sie. Am 4.3.2021 findet kein Kurs statt. 
Bitte zuhause vorbereiten: Gymnastik-
matte, bequeme Sportbekleidung, Turn-
schuhe, Handtuch und Getränk. 
Do, 4.2.2021, 19.00 - 20.00 Uhr
10 Abende, 13,3 UE, 69,30 €

Online-Kurse: 
Excelkurs für den Hausgebrauch
(Programm: MS Teams)
211-50117 Brigitte Schneider
Excel ist nicht nur etwas für Profis. Lernen 
Sie in dem Kurs Grundlagen im Umgang 
mit der Tabellenkalkulation Excel und 
wichtige Grundfunktionen kennen. Diese 
können auch im Privatgebrauch hilfreich 
sein. Anwendungsbeispiele sind etwa das 
Anlegen von Adressdatenbanken, das 
Überwachen des Strom- und Wasserver-
brauches im Haushalt oder des Benzin-
verbrauchs Ihres Pkws, das Erstellen von 
Arbeitszeitnachweisen, die Verwaltung der 
Ein- und Ausgaben und einiges mehr. Die 
dafür erforderlichen und im Kurs vermit-
telten Themen im Überblick: Erstellen, 
Bearbeiten und Formatieren von Tabellen; 
Rechnen mit Rechenoperatoren und Erar-
beiten einfacher Formeln, wichtige Funkti-
onen wie beispielsweise Autosumme und 
Anzahl, Rechnen mit verschiedenen Be-
zugsarten, Besonderheiten beim Rechnen 
mit Uhrzeiten.
Mo, 22.2.2021, 18.00 - 21.00 Uhr
4 Abende, 16,0 UE, 126,00 €

Online-Kurse: 
Termine, Kontakte und Mails im Griff 
mit Outlook 2019 (Microsoft 365)
(Programm: MS Teams) 
211-50135 Brigitte Schneider
Outlook ist mehr als ein E-Mail-Pro-
gramm. Mit Outlook können Sie Ihre 
Kontakte speichern und diese beispiels-

weise in Word weiterverwenden. Sie sind 
in der Lage, Ihre Termine zu verwalten 
und auf Wunsch mit dem Smartphone 
zu synchronisieren. Außerdem behandelt 
der Kurs wichtige Grundlagen im Um-
gang mit E-Mails, das Versenden von 
Anhängen und das Anlegen von neuen 
Ordnern und Kalendern sowie unter-
schiedliche Druckoptionen. 
Mi, 24.2.2021, 18.00 - 21.00 Uhr
2 Abende, 8,0 UE, 73,00 €

Online-Kurse: 
Effektives Zeitmanagement
für weniger Stress im Alltag 
(Programm: ZOOM)
211-50702 Anja Harsch
Gute Freunde, die sich gerne wieder mit 
Ihnen treffen wollen, aber Ihr Terminka-
lender ist schon voll? 142 ungelesene 
E-Mails? Keine Zeit für sich selbst? Ge-
rade in der heutigen schnelllebigen Zeit 
kämpft fast jeder mit Zeitproblemen. 
Im Kurs lernen Sie nicht nur erprobte 
Zeitmanagementmethoden wie etwa die 
ALPEN-Methode oder das Eisenhower-
Prinzip kennen, sondern können diese 
auch gleich bei Ihrer Alltagsplanung 
anwenden. Eine Stunde Mittagspause 
nach Absprache. 
Sa, 27.2.2021, 9.00 - 16.00 Uhr
8,0 UE, 57,00 €

Die Teilnehmer*innen erhalten recht-
zeitig vor Kursbeginn die Zugangs-
daten per Mail. Es werden entwe-
der die Konferenzprogramme ZOOM, 
Microsoft Teams oder die vhs.Cloud 
genutzt. Sie benötigen zuhause einen 
PC/Laptop, eine Kamera und Head-
set bzw. Mikrophon/Lautsprecher und 
eine stabile Internetverbindung.
Das gesamte Programm finden Sie 
auf unserer Homepage www.vhs.
oberschwaben.de auch als Blätter-
katalog. Programmänderungen und 
Kursverschiebungen sind in der ak-
tuellen Situation immer möglich. Bit-
te informieren Sie sich vor der An-
meldung auf der Homepage, wo Sie 
Änderungen immer unter „Aktuelles“ 
finden. Gerne steht Ihnen das Team 
der vhs Oberschwaben aber auch 
telefonisch oder per E-Mail zu den 
reduzierten Geschäftszeiten zu Ver-
fügung: Tel. 07581 2009-0, E- Mail: 
info@vhs-oberschwaben.de.

UMWELT UND
NATUR

Frühjahrsnistkastenaktion 
fällt aus

Aufgrund der Corona-Pandemie muss 
die diesjährige Frühjahrsnistkastenakti-
on der Stadt Bad Saulgau in Zusam-
menarbeit mit der Firma Luib und dem 
BUND leider abgesagt werden. Sobald 
die Pandemie vorbei ist, wird wieder 
eine Aktion durchgeführt. Anmeldetermi-
ne werden rechtzeitig bekannt gegeben.

Bad Saulgauer Störche  
trotzen dem Winter

Auch diesen Winter sind wieder einige 
Störche in der Landeshauptstadt, der 
Biodiversität, zu sehen. Die Jungstör-
che verlassen normalerweise alle ihren 
Geburtsort Richtung Afrika, von den Alt-
störchen bleibt jedoch ein Teil hier, um 
zu überwintern. Da es durch den Kli-
mawandel zunehmend wärmer wird und 
die Winter milder werden, können die 
Störche auch in Bad Saulgau, wo es 
Feuchtgebiete und extensiv bewirtschaf-
tetes Grünland gibt, genug Nahrung 
zum Überleben finden. Bei dauerhaften 
Schneedecken oder längeren Frostpe-
rioden ziehen manche dagebliebenen 
Störche kurzzeitig Richtung Bodensee, 
zum Beispiel zum Affenberg oder nach 
Radolfzell, wo sie gefüttert werden. Die 
Rückkehr der Störche aus dem Süden 
findet normalerweise Mitte bis Ende 
Februar statt. Im letzten Jahr wurden 
in der Kernstadt und den Ortsteilen 42 
Jungstörche flügge, das gab mit den 
Altstörchen zusammen 90 Bad Saulgau-
er Weißstörche. Wie der Bruterfolg in 
diesem Jahr wohl aussieht?

Entsorgungstermine

Hausmüll (Restmüll)
Bezirk 1: Dienstag, 9.2.2021
Bezirke 2, 4, 5: Montag, 8.2.2021
Bezirk 3: Mittwoch, 10.2.2021
Bezirk 6, 7:  Donnerstag, 4.2.2021; 

Donnerstag, 18.2.2021

Gelber Sack
Bezirke 1 - 7: Dienstag, 9.2.2021
Bei Fragen und Problemen mit der 
Abfuhr des Gelben Sacks: ALBA Süd 
GmbH & Co. KG, Tel. 07581 5089-0

Papier
Bezirke 1, 2, 4, 6: Freitag, 19.2.2021
Bezirke 3, 5, 7: Donnerstag, 18.2.2021
Einteilung der Bezirke siehe Entsor-
gungskalender.

Problemstoffsammlung (halbjährlich):
Samstag, 8.5.2021, 12.45 - 14.45 Uhr
Städtischer Bauhof 

Grüngut-Bündelsammlung
(halbjährlich):
Bezirke 1 - 4: Mittwoch, 24.3.2021
Bezirke 5 - 7: Donnerstag, 25.3.2021

Recyclinghof Moosheimer Straße:
Auf dem gesamten Recyclinghofgelände  
ist es Pflicht, einen Mund-Nasen-Schutz  
zu tragen.
Anlieferungen in haushaltsüblichen 
Mengen möglich: Holz und Spanplat-
ten aus dem Innenbereich (beschichtet 
und unbeschichtet), Altglas (Behälter-
glas), Altkleider, Kunststoffverpackungen 
und Verpackungsstyropor, Metallschrott, 
Bildschirmgeräte, Elektrokleingeräte 
und Haushaltsgroßgeräte (Wasch- und 
Spülmaschinen, Herde etc.), Kühl- und 
Gefriergeräte, Papier, Kartonagen, Fla-
schenkorken, Kerzenwachs, minerali-
scher Bauschutt in Kleinmenge; Spei-
sefette, Kerzenwachs, CDs und DVDs 
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ohne Hülle, Tintenpatronen, Tonerkartu-
schen, Faxpatronen, Gerätebatterien
Saftiger Gehölzschnitt (Reisig, Blätter) 
und Rasenschnitt können von etwa Mit-
te März bis Ende November abgegeben 
werden, holziger Gehölzschnitt (grobes 
Material) das ganze Jahr über.
Öffnungszeiten:
Dienstag 12.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch 10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 14.00 Uhr
Freitag 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag  9.00 - 15.00 Uhr

Auskünfte zur Rubrik "Umwelt und 
Natur" erteilt der städtische Umwelt-
beauftragte Thomas Lehenherr, Tel. 
07581 207-325.

AUS DEN
STADTTEILEN

BIERSTETTEN
Ortsvorsteher: Markus Knoll
bierstetten@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07583 2369
Tel. privat: 07583 4207
Dienstzeiten: Dienstag, 19.30 - 21.00 Uhr

BOLSTERN
Ortsvorsteher: Anton Störk
bolstern@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8763
Tel. privat: 07581 2839
Mobil: 0176 55 23 53 28
Dienstzeiten:
Dienstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

BONDORF
Ortsvorsteher: Anton Baumgartner
bondorf@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 5373277
Mobil: 0172 7654088
Dienstzeiten: Mittwoch, 17.30 - 20.00 Uhr

BRAUNENWEILER
Ortsvorsteher: Berthold Stützle
braunenweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7568
Tel. privat: 07581 4398
Dienstzeiten: Dienstag, 18.30 - 20.30 Uhr
Freitag, 18.30 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

FRIEDBERG
Ortsvorsteher: Edwin Reber 
friedberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8341
Tel. OV: 07581 1246 ab 18 Uhr
Dienstzeiten: Montag, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FULGENSTADT
Ortsvorsteher: Robert Eisele
fulgenstadt@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3890
Tel. privat: 07581 2029106
Dienstzeiten: Mittwoch, 18.00 - 21.00 Uhr
jeden 1. Samstag im Monat von 9.00 - 12.00 Uhr

Krähbachnarren Fulgenstadt

Termine: 
Das diesjährige Narrenbaumstellen am 
6. Februar um 10.30 Uhr findet nicht 
statt.

Junge Narren und Kinder aufgepasst:
Auf der Homepage wurde ein großes 
Puzzle vorbereitet, jedes Teil kann nur 
einmal heruntergeladen werden. Am 6.2. 
können junge Narren und Kinder zwi-
schen 11.00 und 14.00 Uhr das aus-
gemalte Bild am Narrenstüble abgeben, 
dort wartet ein kleines Dankeschön. Bit-
te nicht vergessen, Namen unten links 
auf dem Bild zu vermerken. Das große 
Puzzle wird anschließend in der Pausen-
halle aufgehängt. Weitere Informationen 
können auf der Homepage www.kraeh-
bach-narren-fulgenstadt.de entnommen 
werden. Die Krähbachnarren freuen sich 
auf ganz viele Bilder.

GROßTISSEN
Ortsvorsteher: Peter Widmann
grosstissen@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3726
Tel. privat: 07581 537298
Tel. mobil: 0175 8538717
Dienstzeiten: Montag, 18.00 - 20.00 Uhr

HAID
Ortsvorsteher: Ansgar Kleiner
haid@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. + Fax Rathaus: 07581 8813
Tel. privat: 07581 527630
Dienstzeiten: Montag, 18.30 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FF Bad Saulgau
Abt. Bogenweiler

Feuerwehr erneuert Fuhrpark 
Abteilung Bogenweiler nimmt neuen 
Mannschaftstransportwagen in Dienst 
Bereits im September erfolgte unter 
Einhaltung der Abstands- und Hygiene-

regelungen die Übergabe und Indienst-
stellung des neuen Mannschaftstrans-
portwagens (MTW). 
Der seit 2002 genutzte und gebrauchte 
VW LT wurde durch ein Neufahrzeug auf 
Basis eines Ford-Transits ersetzt. Das bis-
herige Fahrzeug hatte über Jahre treue 
Dienste geleistet und kam nun nicht zu-
letzt aufgrund der Vorgabe des aktuellen 
Feuerwehrbedarfsplans zur Einsatzfähig-
keit der Feuerwehr zur Ersatzbeschaffung. 
Mit einem Haushaltsansatz von 70.000 
EUR ging die Feuerwehrführung auf 
die Suche, mit dem Endpreis von rund 
51.000 EUR konnte auch ein positives 
Signal Richtung Stadtverwaltung und 
Stadtrat zur Konsolidierung des Haushalts 
gesetzt werden. 
Bei der offiziellen Übergabe wurden die-
se Erfolge von Stadtbrandmeister Karl-
Heinz Dumbeck nochmals hervorgehoben 
und verdeutlicht. Das Fahrzeug besitzt 8 
Sitzplätze und eine große Ladefläche für 
logistische Aufgaben. Zudem wird die Be-
ladung noch um 2 Tauchpumpen, Was-
sersauger und Motorsäge mit Zubehör er-
gänzt. Somit ist die Abteilung Bogenweiler 
für alle Brand- und Hilfeleistungseinsätze 
bestens gerüstet. 
Auch Abteilungskommandant Wolfgang 
Schmid zeigte sich sichtlich zufrieden 
über den Zuwachs im Fuhrpark. Das neue 
Fahrzeug wird allen Kameraden wieder 
treue Dienste leisten - sei es die Einsatz-
abteilung, die Jugendfeuerwehr oder die 
Mitglieder der Altersabteilung. 
Sein Dank sprach er u.a. der Stadtverwal-
tung und dem Stadtrat für die Finanzie-
rung und den Gerätewarten und Helfern 
aus der Stützpunktwehr für die finale Aus-
stattung und Beklebung in Eigenleistung. 
Bei der anschließenden symbolischen 
Schlüsselübergabe durch den Ersten Bei-
geordneten Richard Striegel wurde die 
stetige Unterstützung und Wertschätzung 
der Feuerwehr verdeutlicht. Striegel ver-
deutlicht, die Gelder für die Kameradinnen 
und Kameraden in Bogenweiler, sowie der 
Gesamtwehr gut und zukunftsweisend in-
vestiert zu haben. 
Für die Ortsverwaltungen Haid-Bo-
genweiler-Sießen und Bolstern sprach 
Ortsvorsteher Ansgar Kleiner von einer 
wichtigen und richtigen Beschaffung für 
die Bürgerinnen und Bürger der Teilorte 
und der Kernstadt. Verbunden mit dem 
Dank für ehrenamtliche Tätigkeiten das 
gesamte Jahr über wünscht er allzeit 
gute und unfallfreie Fahrt. 

Freude über das neue Fahrzeug: v.l.n.r. 
– OV Ansgar Kleiner, Abteilungskomman-
dant Wolfgang Schmid, Erster Beigeord-
neter Richard Striegel, OV Anton Störk, 
Stadtbrandmeister Karl-Heinz Dumbeck 

Foto: Pressegruppe FF Bad Saulgau
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HOCHBERG
Ortsvorsteherin: Andrea Schneider
hochberg@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 6244
Mobil: 0160 7280864
Dienstzeiten:
Montag, 18.00 - 19.30 Uhr
oder nach Vereinbarung

LAMPERTSWEILER
Ortsvorsteher: Jürgen Anton Thomma
lampertsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 3715
Tel. privat: 07581 4578
Fax privat: 07581 527172
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00 - 20.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

MOOSHEIM
Ortsvorsteher: Alfons Reuter
moosheim@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 8650
Tel. mobil: 0171 3055331
Dienstzeiten: Dienstag, 18.00 - 20.00 Uhr
und nach tel. Vereinbarung

RENHARDSWEILER
Ortsvorsteherin: Sonja Halder
renhardsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 1488
Tel. privat: 0170 4322435
Dienstzeiten: Dienstag, 19.00 - 20.00 Uhr 
oder nach tel. Vereinbarung

WOLFARTSWEILER
Ortsvorsteher: Eugen Stork
wolfartsweiler@ortsverwaltung-bad-saulgau.de
Tel. Rathaus: 07581 7575
Tel. privat: 07581 51558
Dienstzeiten: Mittwoch, 19.00-21.00 Uhr

KIRCHLICHE
NACHRICHTEN

Agathabrot
Zum 5. Februar kennt man in katholi-
schen Gegenden den Brauch der Seg-
nung des Agathabrotes. Dieser geht auf 
das Fest der Heiligen Agatha von Cata-
nia (Sizilien) zurück. Der Legende nach 
soll Agatha im 3. Jh. eine wohlhabende, 

adlige Jungfrau von großer Schönheit 
gewesen sein. Unermüdlich half sie 
den Armen, Kranken und Benachteilig-
ten. Agatha soll die Brautwerbung des 
Statthalters Quintianus zurückgewiesen 
haben, weil sie Christin war. Der Statt-
halter ließ sie daraufhin verhaften, ihre 
Brust zerschneiden und später mit glü-
henden Kohlen foltern, woran Agatha im 
Gefängnis starb. Am ersten Jahrestag 
ihres Todes wurde Catania von einem 
Lavastrom des Ätna verschont, weil die-
ser durch ihren Seidenschleier abgelenkt 
wurde. Der Brauch des Agathabrotes ist 
bis in unsere Tage lebendig: Das Brot 
wird gesegnet und anschließend geges-
sen. Das Brot soll vor Fieber und Krank-
heiten der Brust schützen und gegen 
Heimweh helfen, das wie Feuer brennen 
kann. Die heilige Agatha wird seit früh-
christlicher Zeit auch als Schutzpatronin 
gegen Feuer und Brand angerufen. So 
soll ein Stück Agathabrot Haus und Hof 
vor Feuergefahren schützen.

Image: Martin Manigatterer
in: Pfarrbriefservice.de

Wichtige Hinweise
in Bezug auf die Corona-Pandemie für 
die Feier unserer Gottesdienste (nach 
Ausrufung der Pandemiestufe 3 - kritische 
Phase - im Land Baden-Württemberg):
1.  Eine vorherige Anmeldung zu den 

Gottesdiensten ist erneut unbedingt 
erforderlich! Wir bitten spätestens 
zwei Tage vorher um telefonische 
Anmeldung unter den in der Gottes-
dienstordnung angegebenen Telefon-
nummern. Unangemeldete Gottes-
dienstbesucher können nicht in die 
Kirche eingelassen werden.

2.  Das Tragen einer Mund-Nasen-Be-
deckung ist für alle Gottesdienstbe-
sucher (ab 6 Jahren) verpflichtend. 
Es müssen medizinische Masken 
wie OP- oder FFP2-Masken getra-
gen werden.

3.  Gemeindegesang ist nicht möglich, 
da gemeinsames Singen einer größe-
ren Gruppe von Personen ein beson-
deres Infektionsrisiko birgt.

4.  Personen mit Krankheitssymptomen 
dürfen nicht an den Gottesdiensten 
teilnehmen.

5.  Aufgrund der verschärften staatli-
chen Vorgaben ist den Anordnungen 
der freiwilligen Helfer unbedingt Fol-
ge zu leisten.

6.  Unmittelbar vor Sonntagsgottesdien-
ten kann leider kein Rosenkranz 
stattfinden, da ansonsten die max. 
zulässige Dauer von 60 Minuten 
überschritten wird.

7.  Beisetzungen können mit maximal 
100 Teilnehmer/-innen stattfinden. 
Trauergottesdienste/Requien kön-
nen in gleichem Rahmen gefeiert 
werden wie andere Gottesdienste.

Bad Saulgau - Stadtpfarrei

Freitag, 5. Februar
Herz-Jesu-Freitag
Hl. Agatha
 9.00 Uhr St. Antonius, Herz-Jesu-Mes-
se mit Segnung von Agatha-Brot
anschl. stille Anbetung vor ausgesetz-
tem Allerheiligsten
15.00 Uhr St. Antonius
Barmherzigkeitsrosenkranz
15.30 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
16.00 Uhr St. Antonius
Kreuzwegandacht
16.30 Uhr St. Antonius
Sakramentaler Segen

Samstag, 6. Februar
Herz-Mariä-Samstag
Hl. Paul Miki und Gefährten
 9.00 Uhr St. Antonius, Beichtgelegen-
heit im Oratorium
17.00 Uhr Liebfrauen, Heilige Messe 
mit Segnung von Agatha-Brot (für Franz 
Boll, Paula Renz, Thorsten Vogel sowie 
Robert Behrendt und Angehörige)
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Sonntag, 7. Februar
5. Sonntag im Jahreskreis
 8.30 Uhr St. Antonius, Wortgottesfeier
mit Segnung von Agatha-Brot
10.30 Uhr St. Johannes, Heiliges Amt
mit Segnung von Agatha-Brot
(für alle Lebenden und Verstorbenen un-
serer Seelsorgeeinheit)
17.00 Uhr St. Antonius, Gedenkgottes-
dienst für verstorbene Kinder (Näheres 
unter Mitteilungen für alle Pfarreien.)
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Montag, 8. Februar
Hl. Hieronymus Ämiliani
Hl. Josefine Bakhita
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Dienstag, 9. Februar
17.45 Uhr St. Antonius, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Antonius, Heilige Messe
mit Segnung von Andachtsgegenstän-
den (gestift. Jahrtag für Josefine Bixel)

Mittwoch, 10. Februar
Hl. Scholastika
 9.00 Uhr St. Johannes, Marktmesse
(für die armen Seelen)
17.15 Uhr St. Johannes, Rosenkranz

Donnerstag, 11. Februar
Unsere Liebe Frau in Lourdes
Welttag der Kranken
St. Antonius, keine Beichtgelegenheit
17.45 Uhr St. Johannes, Rosenkranz
18.30 Uhr St. Johannes, Heilige Messe 
zu Ehren Unserer Lieben Frau in Lourdes 
(gestift. Jahrtag für Ursula Liedtke und 
Familie Liedtke sowie für die Kranken 
unserer Gemeinde)

Anmeldung zu Gottesdiensten
in Bad Saulgau: Kath. Pfarramt
Tel. 489310 oder 489312
Gerne auch per E-Mail an:
stjohannes.badsaulgau@drs.de
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Anmeldung zu Werktags-
Gottesdiensten in Bad Saulgau:
Auch zu unseren Werktags-Gottesdiens-
ten ist eine Anmeldung erforderlich. 
Allerdings handelt es sich hierbei um 
keine telefonische Anmeldung. Es liegen 
Anmeldeformulare an den Schriftenstän-
den der Stadtpfarrkirche und der Anto-
niuskirche aus, die Sie gerne mit nach 
Hause nehmen können. Das ausgefüllte 
Anmeldeformular werfen Sie dann bitte 
vor Beginn des jeweiligen Gottesdiens-
tes am Eingang der Kirche in die dafür 
aufgestellte Box. Wenn Sie kein Anmel-
deformular zur Hand haben, reicht es 
auch aus, dass Sie uns Ihren Namen 
und Vornamen, das Datum des Got-
tesdienstes, Ihre Telefonnummer oder 
Adresse auf einem Blatt Papier hinter-
lassen. Vielen Dank für Ihre Mithilfe und 
Ihr Verständnis.

Bolstern

Sonntag, 7. Februar
Kein Rosenkranz!
10.00 Uhr Wortgottesfeier
mit Segnung von Agatha-Brot

Mittwoch, 10. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe in Heratskirch 
(Anmeldung bei: Frau Müller, Tel. 3845)

Samstag, 13. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe

Anmeldung zu Gottesdiensten
in Bolstern: Tel. 4895880
Beachten Sie bitte, dass unsere Kirche 
erst eine viertel Stunde vor Gottes-
dienstbeginn geöffnet wird. Danke für 
Ihr Verständnis.

Braunenweiler

Freitag, 5. Februar
Herz-Jesu-Freitag, Hl. Agatha
17.30 Uhr Anbetung vor ausgesetztem 
Allerheiligsten und Beichtgelegenheit in 
der Sakristei
18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Herz-Jesu-Messe 
mit Segnung von Agatha-Brot

Sonntag, 7. Februar
Kein Rosenkranz!
10.00 Uhr Wortgottesfeier
mit Segnung von Agatha-Brot

Freitag, 12. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 14. Februar
Kein Rosenkranz!
10.00 Uhr Heilige Messe

Anmeldung zu Gottesdiensten
in Braunenweiler: Tel. 3961

Friedberg

Sonntag, 7. Februar
 8.45 Uhr Heilige Messe 
mit Segnung von Agatha-Brot

Samstag, 13. Februar
Fatimatag
18.00 Uhr Fatima-Rosenkranz
vor ausgesetztem Allerheiligsten

18.30 Uhr festliche Messfeier zu Ehren 
Unserer Lieben Frau von Fatima mit Sa-
kramentalem Segen

Anmeldung zu Gottesdiensten
in Friedberg: Tel. 5271730

Fulgenstadt

Sonntag, 7. Februar
Kein Rosenkranz!
10.00 Uhr Heilige Messe 
mit Segnung von Agatha-Brot

Mittwoch, 10. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 14. Februar
Kein Rosenkranz!
 8.45 Uhr Heilige Messe

Anmeldung zu Gottesdiensten
in Fulgenstadt: Tel. 4747
(täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr)

Hochberg

Freitag, 5. Februar
16.30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 7. Februar
 9.00 Uhr Heilige Messe
mit Segnung von Agatha-Brot

Freitag, 12. Februar
16.30 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Anmeldung zu Gottesdiensten
in Hochberg: Tel. 4806886
(täglich von 15.00 bis 19.00 Uhr)

Moosheim

Freitag, 5. Februar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 7. Februar
Kein Rosenkranz!
 8.45 Uhr Heilige Messe
mit Segnung von Agatha-Brot

Montag, 8. Februar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 9. Februar
18.30 Uhr Rosenkranz in Großtissen
18.30 Uhr Rosenkranz in Kleintissen

Mittwoch, 10. Februar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 11. Februar
Keine Heilige Messe!

Freitag, 12. Februar
 8.00 Uhr Rosenkranz

Sonntag, 14. Februar
Kein Rosenkranz!
10.00 Uhr Wortgottesfeier

Anmeldung zu Gottesdiensten 
in Moosheim: Tel. 7714

Renhardsweiler

Samstag, 6. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe 
mit Segnung von Agatha-Brot 
(gestift. Jahrtag für Franziska und Albert 
Traub)

Dienstag, 9. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe
in Bierstetten

Donnerstag, 11. Februar
 8.30 Uhr Rosenkranz in Bierstetten

Samstag, 13. Februar
Kein Rosenkranz!
18.30 Uhr Heilige Messe

Eine telefonische Anmeldung zu Got-
tesdiensten in Renhardsweiler ist nicht 
erforderlich. Die Daten werden vor Ort 
von den Ordnern erfasst.

Sießen

Sonntag, 7. Februar
10.00 Uhr Heilige Messe
mit Segnung von Agatha-Brot

Donnerstag, 11. Februar
18.30 Uhr Heilige Messe

Sonntag, 14. Februar
10.00 Uhr Heilige Messe

Anmeldung zu den
Sonntagsgottesdiensten in Sießen 

bis jeweils Freitag 16.00 Uhr: 
Kath. Pfarramt in Bad Saulgau
Tel. 489310
E-Mail stjohannes.badsaulgau@drs.de

Klosterkapelle
Die Klosterkapelle der Franziskanerinnen 
von Sießen ist nur für den Gemeinde-
gottesdienst am Sonntag von 9.30 bis 
11.00 Uhr geöffnet. Die Gottesdiens-
te der Klostergemeinschaft sind weiter 
nicht öffentlich. Ihre Anliegen nehmen 
wir gerne in unser Gebet auf. Kontakt-
möglichkeit: Tel. 07581 800 oder über 
unsere Homepage mit Kontaktformular: 
https://www.klostersiessen.de/angebot/
mitbeten/

Wolfartsweiler

Samstag, 6. Februar
18.30 Uhr Heilige Messe 
mit Segnung von Agatha-Brot

Mittwoch, 10. Februar
14.00 Uhr Rosenkranz im Pfarrhaus

Sonntag, 14. Februar
18.30 Uhr Heilige Messe

Anmeldung zu Gottesdiensten 
in Wolfartsweiler: Tel. 6848
(ab 18.00 Uhr oder auf den Anrufbeant-
worter sprechen)

Mitteilungen für alle Pfarreien

Die Kollekten
sind an diesem Sonntag für die Aufga-
ben in den Pfarrgemeinden bestimmt.

Gedenkgottesdienst  
für verstorbene Kinder
Der Tod eines Kindes ist ein har-
ter Schicksalsschlag. Zurück bleiben 
trauernde Eltern, Geschwister, Großel-
tern und Weggefährten. Am Sonntag, 
7.2.2021, um 17.00 Uhr laden wir alle, 
die ein Kind verloren haben oder für 
verstorbene Kinder beten möchten, zu 
einem Gedenkgottesdienst in die St.-
Antonius-Kirche in Bad Saulgau ein. 
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Weil dieser Gottesdienst nur einmal im 
Jahr stattfindet und viele Eltern, die um 
ein Kind trauern, hier Trost suchen und 
Gemeinschaft finden, soll er auch in 
Zeiten der Pandemie unter Einhaltung 
der derzeit geltenden Hygienevorschrif-
ten stattfinden. Die Teilnehmer werden 
gebeten, sich bis Freitag 5.2.2021, um 
17.00 Uhr beim kath. Pfarramt unter der 
Tel. 07581 489310 oder 489312 oder 
per E-Mail an stjohannes.badsaulgau@
drs.de registrieren zu lassen, den Min-
destabstand einzuhalten und eine me-
dizinische Mund-Nasen-Bedeckung oder 
eine FFP2-Maske zu tragen.
Seit 2006 wurde in jährlichen Gedächt-
nisfeiern, hervorgerufen durch die Mäd-
chenkantorei, der im Alter von 25 Jah-
ren an schwerer Krankheit verstorbenen 
Stefanie Köhler gedacht, die von 1989 
bis zu ihrem Tode 2005 Sängerin und 
Solistin des Chores war. Ab 2012 beten 
wir für sie und für alle anderen Kinder, 
deren Lebensweg ein frühes oder uner-
wartetes Ende fand-sei es durch Krank-
heit, Unfall oder Gewalt.
Unser Gebet gilt Kindern, die im Mut-
terleib verstorben sind oder tot gebo-
ren wurden, und jenen, die nur wenige 
Jahre hatten, ihr Leben zu leben oder 
als Erwachsene mitten aus dem Dasein 
gerissen wurden. Dieser Gedenkgottes-
dienst, der zwischenzeitlich zu einer fes-
ten Einrichtung im Jahreskreis der Seel-
sorgeeinheit Bad Saulgau geworden ist, 
soll den Hinterbliebenen Trost spenden 
und die Möglichkeit der gemeinsamen 
Erinnerung bieten. Für alle verstorbenen 
Kinder wird an der Osterkerze eine Ker-
ze entzündet mit dem Gedanken, ihr 
Licht möge für immer leuchten. Jedes 
Licht steht für das Wissen, dass unsere 
Kinder das Leben erhellen und nie ver-
gessen werden. Das Licht steht auch 
für die Hoffnung, dass die Trauer das 
Leben der Angehörigen nicht für im-
mer im Dunkeln bleiben lässt. Vor dem 
Gottesdienst kann man am Eingang zur 
Kirche in einem Fürbittbuch die Namen 
der verstorbenen Kinder eintragen.
Die musikalische Gestaltung mit Solis-
tinnen übernehmen Frau Marschall und 
Frau Monika Heinen-Wolf an der Orgel. 
Die Feier steht allen in Stadt, Umland 
und Region offen, die für verstorbene 
Kinder in Gemeinschaft beten wollen.

Heizen der Kirchengebäude  
in der Corona-Zeit
Der Hauptübertragungsweg für SARS-
CoV-2 ist nach derzeitigen Erkenntnis-
sen das Einatmen kontaminierter Luft-
teilchen (Aerosole). Neben der Maßgabe, 
möglichst weiten Abstand zu halten, ist 
darauf zu achten, dass keine oder nur 
wenig Luftbewegungen zustande kom-
men, so dass sich die Luftteilchen nicht 
verbreiten können und damit ein Kon-
takt mit Aerosolen minimiert wird. Aus 
diesem Grund hat die Diözese Rotten-
burg-Stuttgart vorgegeben, dass die 
Heizungen während der Gottesdienste 
nicht aktiv betrieben werden dürfen. Die 
Heizungen sind 30 Minuten vor Got-
tesdienstbeginn auszuschalten. Durch 
ausreichendes Vorheizen werden wir 
versuchen, die Kirchenräume entspre-

chend zu temperieren; dennoch müssen 
Sie damit rechnen, dass die Temperatur 
im Laufe des Gottesdienstes sinkt. Dass 
die Kirchenräume gerade kälter sind als 
in anderen Wintern, hat also nichts mit 
Sparmaßnahmen o. Ä. zu tun, sondern 
damit, dass dadurch die Ansteckungs-
gefahr verringert werden soll. Deshalb 
bitten wir Sie, sich entsprechend zu 
kleiden und hoffen auf Ihr Verständnis.

Katholische Seelsorgeeinheit 
Bad Saulgau
Kath. Pfarramt, Pfarrstraße 1
Tel. 4893-10
E-Mail: stjohannes.badsaulgau@drs.de
www.kath-kirche-badsaulgau.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE60 6535 1050 0000 2010 29
BIC: SOLADES1SIG

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag 
vormittags:   9.00 - 12.00 Uhr
nachmittags:  14.00 - 17.00 Uhr 

Dekan Peter Müller
Pfarrer und Leiter der Seelsorgeeinheit
Tel. 4893-10 
E-Mail: peter.mueller@drs.de

Pater Shinto Kattoor O. Praem
Pfarrer
Braunenweiler, Renhardsweilerstraße 14
Tel. 3728, Fax 4945
E-Mail: Shinto.KattoorVarkey@drs.de

Pfarrer Hubert Hinz
Gutenbergstraße 51, Tel. 5276924
E-Mail: huberthinz@t-online.de

Pfarrer Harald Johannes Öhl
Friedberg, Am Kirchberg 6
Tel. 5287701, Fax 5287702
E-Mail: hjoehl@gmx.de

Diakon Johannes Jann
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084848, Fax 4898897
E-Mail: johannes.jann@drs.de

Gemeindereferentin Schwester 
Angela Maria Jäger
Wilhelmstr. 1 
Tel. 5370342
E-Mail: AngelaMaria.Jaeger@drs.de

Gemeindereferentin Schwester
Ursula Hedrich
Wilhelmstr. 1
Tel. 5084847 oder 80223

Jugendreferentin Nikola Schmid
Kirchplatz 2
Tel. 2007077
E-Mail: nikola.schmid@drs.de

Kath. Kirchenpflege
Kirchplatz 2
Tel. 7691, Fax 527858, E-Mail:     
KathKirchenpflege.BadSaulgau@drs.de
Bankverbindung: KSK Bad Saulgau
IBAN:  DE76 6535 1050 0000 2114 11
BIC:  SOLADES1SIG

Kath. Dekanatsbüro
Kirchplatz 2
Tel. 527841 (Mittwoch und Donnerstag)  
Fax 527858
E-Mail: Dekanat.Saulgau@drs.de

Kath. Gemeindehaus
Schulstraße 16
Tel. 7369, Fax 4803030
Mobil 0151 23132737
E-Mail: kathgemeindehaus@web.de

Stadtpfarrkirche (Sakristei)
Tel. 527704

Weitere Adressen s.u. „Notdienste“

"Hätte aber die Liebe nicht..."
Segensgottesdienst für Paare und alle, 
die sich lieben
Am Sonntag, 14.2.2021, findet um 17.00 
Uhr ein Segensgottesdienst für Paare 
und alle, die sich lieben, in der St.-An-
tonius-Kirche Bad Saulgau (Hauptstra-
ße 102 - 104) statt. Die vom Dekanat 
und der Seelsorgeeinheit Bad Saulgau 
gemeinsam vorbereitete Feier steht un-
ter dem Motto "Hätte aber die Liebe 
nicht ..." und wird musikalisch mitge-
staltet von der Band "time4Church". 
Aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage 
und zur besseren Planung wird um 
Anmeldung bis 12.2.2021, 16.00 Uhr, 
beim kath. Pfarramt Bad Saulgau (Tel. 
07581 489310 oder 489312/stjohannes.
badsaulgau@drs.de) gebeten. Das Tra-
gen eines Mundschutzes ist während 
des Gottesdienstes verbindlich. Herzli-
che Einladung!

Evang. Kirchengemeinde 
Bad Saulgau

Wochenspruch:
Heute, wenn ihr seine Stimme hört, 
so verstockt eure Herzen nicht.

Hebr 3,15

Sonntag, 7. Februar
Gottesdienst am 2. Sonntag vor der 
Passionszeit - Sexagesimä
60 Tage vor Ostern
10.00 Uhr Christuskirche Bad Saulgau
(Pfarrer Walter Schwaiger)
Die Kollekte ist für die Diakonie in der 
Landeskirche bestimmt.

Bitte beachten!
Die Besucher*innen der Gottesdienste 
müssen eine medizinische Maske (OP-
Maske oder FFP2-Maske) tragen. 

Kasualvertretung für Pfarramt 2
Die Kasualvertretung für das Pfarramt 2 
hat bis 7. Februar Pfarrerin Julia Kaiser 
aus Ertingen (Tel. 07371 929 9192) und 
vom 8. Februar bis 14. Februar 2021 
Pfarrersehepaar Anne und Theo Mielitz 
aus Riedlingen (Tel. 07371 2567).

Gemeindebüro geschlossen
Das Gemeindebüro ist bedingt durch die 
Corona-Pandemie derzeit für den Pu-
blikumsverkehr geschlossen. Telefonisch 
ist das Gemeindebüro zu den üblichen 
Bürostunden erreichbar, Termine nach 
Absprache sind möglich.
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Evangelisches Gemeindebüro 
Gutenbergstraße 49
88348 Bad Saulgau 
Tel. 07581 8630
www.evkirche-badsaulgau.de
gemeindebuero.bad-saulgau@elkw.de
dienstags, donnerstags und freitags
jeweils 8.30 - 11.30 Uhr
mittwochs, 16.00 - 17.30 Uhr

Pfarramt 1:
Bad Saulgau 
West und Teilorte
Pfarrer Walter Schwaiger
Gutenbergstr. 47
Tel. 07581 7531
walter.schwaiger@elkw.de

Pfarramt 2:
Bad Saulgau 
Ost und Herbertingen
Derzeit vakant!

Krankenhauspfarramt
Pfarrer Matthias Ebinger
Tel. 07581 5276092
matthias.ebinger2@elkw.de

Ev. Kirchenpflege
Gutenbergstraße 49
Tel. 07581 537962
kirchenpflege@evkirche-badsaulgau.de
mittwochs, 9.00 - 12.00 Uhr
KSK Bad Saulgau 
IBAN: DE19 6535 1050 0000 2094 30
BIC: SOLADES1SLG

Weitere Kirchen

• Freie Christengemeinde
Bad Saulgau KdöR

Bahnhofstraße 7
88348 Bad Saulgau
www.fcg-bad-saulgau.de
info@fcg-bad-saulgau.de

• Freikirche der Siebenten-
Tags-Adventisten

Kaiserstraße 59
Kontakt: Viktor Ott, Pastor
Tel. 0151 44065890
Weitere Informationen finden Sie hier:
https://adventgemeinde-badsaulgau.de/

• Jehovas Zeugen KdöR
Martin-Staud-Str. 35, Bad Saulgau
Tel. 07581 4240
Website: www.jw.org
Gottesdienste per Videoübertragung

Samstag, 6. Februar
18.00 Uhr biblischer Vortrag:
Bei allem, was wir tun, ehrlich sein
18.35 Uhr Wachtturm-Studium:
Die Auferstehung - eine sichere Hoffnung

• Neuapostolische Kirche KdöR
Kramerstraße 12, Bad Saulgau
Info unter Tel. 07581 5660
http//:www.nak-sued.de
http//:www.nak.org

DAS LANDRATSAMT
INFORMIERT

Hebammensprechstunde

Die Hebammensprechstunden im Land-
kreis Sigmaringen sind ein kostenloses 

Angebot für alle Schwangeren und El-
tern mit Kindern im ersten Lebensjahr. 
Diese können sich bei Fragen, Unsicher-
heiten und Problemen vertrauensvoll an 
eine erfahrene Hebamme wenden. 

Hebammensprechstunde  
in Bad Saulgau:
montags von 16.00 bis 18.00 Uhr und
freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr 
im Haus Rosengarten, Kaiserstraße 62
Telefonische Hebammensprechstunde 
während der aufgeführten Zeit unter 
07581 906496-17.
Die Hebammensprechstunden finden 
auch während der Ferienzeiten statt. 
Ausgenommen sind Feiertage. Die Be-
ratung in der Hebammensprechstunde 
ist kostenlos und kann ohne ärztliche 
Überweisung und vorherige Terminver-
einbarung wahrgenommen werden. Bitte 
bringen Sie eine Mund-Nasen-Schutz-
maske mit und beachten Sie die Hygie-
ne- und Abstandsregeln. Vor Ort gelten 
die jeweiligen Hygienemaßnahmen.
Die Hebammensprechstunden sind ein 
Angebot der Fachstelle "Familie am 
Start" und werden gefördert von der 
Bundesstiftung Frühe Hilfen.
Weitere Informationen finden sich auf 
der Homepage des Landkreises unter 
landkreis-sigmaringen.de/hebammen-
sprechstunde. 

Kontakt:
"Familie am Start" 
Fachstelle für Frühe Hilfen und Beratung
Tel. 07571 102-4266
E-Mail: familieamstart@lrasig.de
Nähere Informationen zu weiteren An-
geboten gibt es unter www.landkreis-
sigmaringen.de/familieamstart.

Hotline „Zuhören für Familien“  
24 Stunden erreichbar

Kindergärten und Schulen sind erneut 
geschlossen, Veranstaltungen werden 
abgesagt und soziale Kontakte unter-
bunden. Viele Menschen arbeiten schon 
seit längerem von zuhause aus. 
„Das fordert uns alle immer mehr he-
raus“, berichtet Hubert Schatz, Leiter 
des Fachbereichs Jugend im Landrat-
samt. Nicht nur Erziehende, sondern alle 
Familienmitglieder sind gleichermaßen 
gefordert. Jeder versucht auf seine Wei-
se mit der seit Wochen harten Situation 
umzugehen. „Eltern haben nun die Auf-
gabe, den Kopf nicht zu verlieren und 
das große Ganze im Blick zu behalten. 
Nicht immer gelingt das problemlos und 
manche benötigen einen Rat, jemanden 
der einen Blick von außen darauf wirft“, 
berichtet Schatz. 
Die Beratungsstellen im Landkreis haben 
ihre Sprechzeiten über eine Hotline aus-
geweitet, so dass zu jeder Tages- und 
Nachtzeit Hilfe, Rat und Unterstützung 
da ist. Die Berater und Therapeuten von 
Erziehungsberatungsstelle, Beratungs-
stelle für Kinder und Jugendliche bei 
sexueller Gewalt, Beratungsstelle Häus-
liche Gewalt, Suchtberatungsstelle, Ehe, 
Familien- und Lebensberatungsstelle 
und Haus Nazareth sind 24 Stunden, 

auch an Wochenenden und Feiertagen 
erreichbar. 
Außerhalb der gewohnten Sprechzeiten, 
wochentags ab 16.30 Uhr sowie an Wo-
chenenden und an Feiertagen unter Tel. 
0170 2208012. 

Die Kontakte im Einzelnen:
Suchtberatungsstelle
Karlstr. 29, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 4188 und 07571 1706
suchtberatung-sigmariangen@agj-frei-
burg.de

Erziehungsberatungsstelle
Fidelisstr. 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 7301-60
https://caritas-sigmaringen.de/erzie-
hungsberatungsstelle/

Jugendberatungsstelle
Fidelisstr. 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 7301-60
WhatsApp: 0151 55063555
https://caritas-sigmaringen.de/jugendbe-
ratung/

Lichtblick, Anlaufstelle bei sexueller 
Gewalt an Kindern und Jugendlichen
Fidelisstr. 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 7301-50
lichtblick@caritas-sigmaringen.de
www.caritas-sigmaringen.de/lichtblick

Ehe-, Familien- und Lebensberatung
In der Vorstadt 2, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 5787, efl-sig@t-online.de
eheberatung-sigmaringen.de

Beratungsstelle Häusliche Gewalt
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 7496-06
info@caritas-sigmaringen.de
https://caritas-sigmaringen.de/beratungs-
stelle-hausliche-gewalt/

Interessantes
und Wissenswertes

SRH-Kliniken 

Neue Regelung für Begleitpersonen
von Schwangeren
Aufgrund der aktuell sinkenden Infekti-
onszahlen mit dem SARS-CoV-2-Erreger 
hat das Corona-Experten-Kernteam in 
den SRH-Kliniken Landkreis Sigmarin-
gen das derzeitige Sicherheitskonzept 
für Begleitpersonen von Schwangeren in 
den SRH-Krankenhäusern Sigmaringen 
und Bad Saulgau angepasst. 
Diese Begleitpersonen haben ab sofort 
bei Symptomfreiheit und bei Vorliegen 
eines negativen Antigenschnell-Tests 
eine tägliche Besuchserlaubnis von 
14.00 bis 16.00 Uhr. Das Tragen einer 
FFP2-Maske ist während des gesamten 
Aufenthaltes im Krankenhaus verpflich-
tend, dies gilt auch für den Kreißsaal. 
Der erste Test wird bei der Geburtsbe-
gleitung von der Hebamme im Kreiß-
saal durchgeführt, die Folgetests im 
Abstrichzentrum des jeweiligen Kranken-
hauses. Die Antigenschnelltests sind für 
48 Stunden gültig, danach ist eine neue 
Testung erforderlich. 
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Die Besuchsregelung wird, abhängig 
von der Entwicklung bzgl. Ausbreitung 
und Infektionsrate im Landkreis, gege-
benenfalls erneut angepasst. 

Hilfe für Senioren bei der 
Corona-Impfterminvergabe

Sieben Schülerinnen und Schüler der 
10. Klasse der Michel-Buck-Gemein-
schaftsschule Ertingen/Herbertingen und 
ihre Lehrerin Sabrina Sauter stellen sich 
in den Dienst ihrer älteren Mitbürge-
rinnen und Mitbürger. Dabei bieten sie 
Senioren aus dem Einzugsgebiet der 
Schule Hilfe bei der Impfterminvergabe. 
Hintergrund ist, dass die Terminverga-
be, die entweder telefonisch oder online 
stattfindet, doch einige Hürden für man-
che Senioren birgt. Zum einen ist die 
Corona-Telefonleitung oftmals überlastet, 
sodass ein Durchkommen nicht oder 
sehr verzögert möglich ist, zum anderen 
benötigt man zur Online-Anmeldung ne-
ben einer Mobilfunknummer auch eine 
registrierte E-Mail-Adresse. Ohne diese 
Faktoren ist kein Anmelden zur COVID-
19-Impfung möglich. 
Senioren aus Bad Saulgau, Ertingen, 
Herbertingen, Hohentengen, Riedlingen, 
Altheim, Dürmentingen und Unlingen 
können sich seit 1. Februar unter Tel. 
0157 39349899 zu folgenden Sprech-
stunden (montags von 8.30 bis 12.00 
Uhr, dienstags von 8.30 bis 12.00 Uhr 
und 14.00 bis 16.30 Uhr) melden.

Caritas Biberach-Saulgau

Informationsveranstaltung:
„Pflege zuhause - was nun?“ 
Wesentliche Antworten und weitere In-
formationen bietet eine Veranstaltung 
der Caritas Biberach-Saulgau, Fach-
dienst Hilfen im Alter am Donnerstag, 
11. Februar 2021, von 16.30 bis 17.30 
Uhr. Referentin ist Barbara Mader, sie ist 
Gesundheits- und Krankenpflegerin und 
Studentin der Sozialen Arbeit.
Da aufgrund der momentanen Situation 
eine Präsenz-Veranstaltung nicht mög-
lich ist, wird dieses Format in digitaler 
Form angeboten, als „Zoom-Veranstal-
tung“. Dazu wird ein PC oder Laptop 
mit Mikrofon und Kamera und ein guter 
Internetzugang benötigt. 
Auch wenn eine Teilnahme aus tech-
nischen oder persönlichen Gründen 
nicht möglich ist, können sich Inter-
essenten bis Freitag, 5. Februar, unter 
caritaszentrum-badsaulgau@caritas-bi-
berach-saulgau.deoder unter Tel. 07581 
9064960 anmelden oder nachfragen. 
Weitere Informationen unter www.pflege-
bruecke-biberach.de.

Deutsche Renten- 
versicherung (DRV)  
Baden-Württemberg

Trickbetrüger bei Grundrente aktiv
Am 1. Januar 2021 trat das Grundren-
tengesetz in Kraft. "Wir arbeiten derzeit 

auf Hochtouren und testen die Program-
mabläufe", erklärt Gabriele Frenzer-Wolf, 
Geschäftsführerin der DRV. Die ersten 
Bescheide zum neuen Grundrentenzu-
schlag können voraussichtlich ab Mitte 
2021 versandt werden, so Frenzer-Wolf. 
Genau diese Zeitlücke nutzen aber der-
zeit dreiste Trickbetrüger aus: Die DRV 
warnt deshalb vor täuschend echt wir-
kenden Briefen, die angeblich von der 
Rentenversicherung stammen und als 
"Fragebögen zur Grundrente" auch in 
Baden-Württemberg versandt wurden. 
Darin werden die Empfänger aufgefor-
dert, ihre persönlichen Daten oder sogar 
die Bankverbindung preiszugeben, um 
den Grundrentenzuschlag zu erhalten. 
"Die Grundrente ist keine eigenständi-
ge Rente", betont die Geschäftsführe-
rin der DRV Baden-Württemberg: "Sie 
wird als Zuschlag zur gesetzlichen Ren-
te automatisch berechnet und ausge-
zahlt." Es lägen bei der DRV auch alle 
notwendigen Informationen seitens der 
Rentnerinnen und Rentner vor, um ei-
nen Anspruch auf den Zuschlag zu prü-
fen. Ein Antrag für die Grundrente sei 
deshalb gar nicht notwendig, bekräftigt 
Frenzer-Wolf. Sie ist als Geschäftsfüh-
rerin bei der DRV Baden-Württemberg 
für die Gesetzesumsetzung zuständig. 
Auf keinen Fall sollten persönliche Infor-
mationen wie Kontodaten preisgegeben 
werden. Rentnerinnen und Rentner, die 
die Briefe der Trickbetrüger erhalten ha-
ben, sollen diese Schreiben bitte nicht 
beachten und nicht beantworten.

Nussbaum hilft - gemeinsam 
zu helfen

Viele Menschen wollen gerne spenden, 
wissen aber oftmals nicht wohin. Mit 
dem Spendenportal gemeinsamhelfen.de 
schafft Nussbaum Medien mehr Trans-
parenz für förderungswürdige Institutio-
nen.

Wer kann Projekte einstellen?
Auf gemeinsamhelfen.de können als ge-
meinnützig anerkannte Organisationen 
(z.B. eingetragene Vereine, Stiftungen, 
gGmbHs) aus dem Verbreitungsgebiet 
der Nussbaum Medien mit Text, Bild 
und/oder Video darstellen, wo, wie viel 
finanzielle Unterstützung benötigt wird. 
Die Antragsteller erhalten bei einer Zu-
sage durch das Projektteam eine E-Mail, 
dann wird das Projekt online geschaltet. 
Gemeinsam.de ist und bleibt kostenlos.

So funktioniert das Spenden!
Spender suchen sich auf gemeinsam-
helfen.de ein Projekt aus, welches sie 
unterstützen möchten. Dabei ist auch 
sichtbar, wie hoch der augenblickliche 
Bedarf noch ist, bis die Finanzierung er-
reicht ist. Sobald ein Projekt angeklickt 
wird, erscheinen weitere Details und 
Spender können sich dann entscheiden. 
Beim Anklicken „Jetzt spenden“ erfolgt 
eine Weiterleitung. Schritt für Schritt 
wählen die Spender den Spenden-
Betrag aus, entscheiden, ob einmalig, 
monatlich oder jährlich und wählen die 
Zahlungsart etc. Die Spender können 

angeben, ob sie mit Namen genannt 
werden möchten oder anonym spenden 
wollen. Innerhalb einer Woche erhalten 
die Spender per E-Mail dann eine Be-
stätigung und automatisch Anfang des 
darauffolgenden Jahres eine Spenden-
bescheinigung.
Alle Spenden, die über gemeinsamhel-
fen.de getätigt werden, gehen ohne Ab-
zug an die Träger der sozialen Projekte.
Ausführliche Informationen zur Spen-
denplattform, wie man Projekte einstellt, 
wie man Spender wird etc. können im 
Internet unter www.gemeinsamhelfen.de 
abgerufen werden.

Wassonstnoch
interessiert

Aus dem Verlag
Rosenkohl aus dem Ofen
Rosenkohl ist so gesund, dass Sie ihn mal 
wieder auf den Tisch bringen sollten. Und 
falls Sie ihn zu bitter finden: Wir haben ein 
tolles Rosenkohl-Rezept für Rosenkohl-
muffel.
Portionen: 4
Zubereitungszeit: 1 Stunde
Schwierigkeitsgrad: leicht

Zutaten
•	 700 g Rosenkohl
•	 1 rote Zwiebel
•	 2 Knoblauchzehen
•	 50 ml Olivenöl
•	 1 TL Honig
•	 1 TL Chili
•	 1 EL gehackte Petersilie
•	 1 TL Paprikapulver
•	 1 TL Salz (groß)
•	 Pfeffer nach Belieben
•	 100 g Parmesan
1. Backofen vorheizen (190 °C Ober- und 

Unterhitze).
2. Den Rosenkohl waschen, putzen, den 

Strunk abschneiden und halbieren. In 
eine Schüssel geben.

3. Zwiebel und Knoblauch in dünne 
Scheiben schneiden.

4. In einer zweiten Schüssel das Olivenöl, 
Honig und die Gewürze mischen.

5. Den Rosenkohl mit den Händen leicht 
kneten und auf das Blech geben. Die 
Olivenölmasse sowie Zwiebel und 
Knoblauch über den Rosenkohl geben 
und alles gut vermengen, sodass der 
gesamte Rosenkohl mit der Marinade 
benetzt ist.

6. Zum Schluss den Parmesan reiben 
und über den Rosenkohl geben. 12-
15 Minuten backen, bis der Rosenkohl 
bissfest ist.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


